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Abſchluß
W T Berlin 25 September Heute vor

mittag fand eine gemeinſfame Beſprechung der
Miniſterpräſidenten der deutſchen Länder mit
dem Reichskabinett über die Frage der Stillegung des
paſſiven Widerſtandes ſtatt Nach einer Darlegung des
Reichskanzlers brachten die Vertreter der Länder ihre
Auffaſſung zum Ausdruck Es ergab ſich völlige
Uebereinſtimmung darüber daß der paſſive
Widerſtand aus innerpplitiſchen vor allem finan
ziellen Gründen abgebrochen werden muß
Ebenſo war man übereinſtimmend der Anſicht daß es
Abſicht und Aufgabe der Reichsregierung ſei den Ab
bruch des paſſiven Widerſtandes in einer der Würde
und Ehre des deutſchen Volkes entſprechenden Weiſe
vorzunehmen Gegenüber etwaigen Verſuchen die
Einheit des Reiches anzutaſten erklärten alle verant
wortlichen Leiter der deutſchen Länder ihren feſten
Willen die Einheit des Reiches als unan
taſtbares Gut der Nation zu bewahren
und zu verteidigen

Wie die Vertreter des Ruhrgebietes alſo diejeni
gen die es zunächſt angeht haben ſich geſtern nun
auch die Miniſter der Einzelſtaaten einhellig hinter die
Reichsregierung geſtellt Selbſt die beiden Antipoden
Herr v Knilling der Vertreter Bayerns und der
Sachſe Zeigner waren diesmal einig in der bitteren
Erkenntnis daß es für Deutſchland keinen anderen
Weg zur Rettung mehr gibt als die Aufgabe des paſ
ſiven Widerſtandes Alle noch ſo berechtigten Empfin
dungen der Empörung und des Zornes müſſen eben
ſchweigen vor der brutalen Gewalt der Tatſachen
Wenn man aus dem Munde des Reichskanzlers Streſe
mann hört daß die Koſten einer etwaigen Fortſetzung
des paſſiven Widerſtandes in der nächſten Woche ſchon
die phantaſtiſche Ziffer von 8000 Billionen Mark er
teichen würden ſo iſt das einfach niederſchmetternd
und unmöglich zu ertragen für ein ſo ausgehungertes
und ausgeſogenes Volk wie das deutſche So hat denn
auch Herr v Knilling keinen anderen Rat gewußt als
dem Entſchluß der Reichsregierung beizutreten und
den Ruhrkampf in ſeiner bisherigen Form zu liqui
dieren Das bedeutet gewiß nicht einfache Unter
werfung unter das brutale Diktat des Siegers das
Reichskabinett wird auch bei dieſem ſchmerzlichen
Schritt entſprechend dem Willen des geſamten Volkes
die Ehre und die Würde der Nation wahren Aber
es iſt für das Reich ohne Frage ein neuer furchtbarer
Schlag und es wird nur dann möglich ſein ihn zu er
tragen wenn ſich das geſamte Volk in Einigkeit hinter
die Reichsregierung ſchart

Das gilt für das beſetzte Gebiet wie für das freie
Deutſchland Während dort der Separatismus eifrig
auf die Gelegenheit lauert die von unſagbarer Not
aber auch von allerlei gefährlichen Verlockungen zer
mürbte Bevölkerung für ſeine reichsfeindlichen Pläne
gefügig zu machen ſind im Jnnern Deutſchlands
Schwärmer und Phantaſten Abenteurer und Söldlinge
fremder Mächte eifrig am Werke die Lage die ihnen
nicht gefällt auf ihre Weiſe zu verbeſſern durch die
Gewalt der Fauſt durch die Entfeſſelung des Bürger
krieges Die Reichsregierung und neuerdings auch die
jenige Preußens hat mit allem Nachdruck erklärt daß
ſie gegen alle Umſturzverſuche gerüſtet und gewillt iſt
ihnen mit größtem Nachdruck entgegenzutreten Man
kann nur dringend wünſchen daß auch für Bayern
wie für Sachſen das gleiche gelte dann wird das
unbeſetzte Deutſchland wenn gleichzeitig ein Stillſtand
in der Hochflut der Teuerung erfolgt über die Kriſe
hinwegkommen Ungleich ſchwieriger iſt die Lage im
beſetzten Gebiet Dort ſtellt die neue Wendung ohne
Zweifel an die Bevölkerung die ſchwerſten Anforde
rungen materiell und ſeeliſch Der Druck der Fremd
herrſchaft geht zunächſt weiter während der Beiſtand
des Reiches ſcheinbar verſagt Aber auch am Rhein
und an der Ruhr wird man bald einſehen daß die
Waffe des paſſtven Widerſtandes längſt keine mehr
war und daß der Verzicht auf dieſe gegen den Feind
unbrauchbar gewordene Waffe die aber ſchließlich das
ganze deutſche Volk zu erſchlagen drohte niemals den
Verzicht auf die Befreiung von der Fremdherrſchaft
bedeutet Der Kampf um Freiheit und Recht geht
weiter wenn auch in anderen Formen Darüber wird
die heute zu erwartende Proklamation der Reichs
regierung jedenfalls die nötige Klarheit ſchaffen

Ruhe im Ruhrgebiet
Nach einer Meldung der V Z aus Gelſen

kirchen wurde der Beſchluß der Reichsregierung
über die Aufhebung des paſſiven Widerſtandes im

uhrgebiet ohne jedes Zeichen von Eregung aufgenommen Der ſcharfe Dollarrückgang
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Mittwoch den 26 September 1923

die Proklamation der Reichsregierung
Abbruch des Nuhrkampfes Keine Preisgabe deutſcher Erde

An das deutſche Vollltl
Am 11 Januar haben franzöſiſche und belgiſche Truppen

wider Recht und Vertrag das deutſche Ruhrgebiet beſetzt
Seit dieſer Zeit hatten Ruhrgebiet und Rheinland
ſchwerſte Bedrückungen zu erleiden Ueber 180 000
deutſche Männer Frauen Greiſe und Kinder ſind von Haus
und Hof vertrieben worden Für Millionen Deutſche gibt
es den Begriff der perſönlichen Freiheit nicht mehr Ge
walttaten ohne Zahl haben den Weg der Okkupation be
gleitet Mehr als hundert Volksgenoſſen haben ihr Leben
dahingeben müſſen Hunderte ſchmachten noch in Gefäng
niſſen

Gegen die Unrechtmäfßzigkeit des Einbruchs erhoben ſich
Rechtsgefühl und vaterländiſche Geſinnung Die Bevölke
rung weigerte ſich unter freinden Vajonetten zu arbeiten
Für dieſe dem Deutſchen Reich in ſchwerſter Zeit er
wieſene Treue und Standhaftigkeit dankt das
ganze deutſche Volk

Die Reichsregierung hatte es übernommen nach
ihren Kräften für die leidenden Volksgenoſſen zu ſor
gen Jn immer ſteigendem Maße ſind die Mittel
des Reiches dadurch in Anſpruch genommen wor
den In der abgelaufenen Woche erreichten die Unter
ſtützrigen für Rhein und Ruhr die Summe von 3500

Billionen Mark in der laufenden Woche iſt minde
ſtens die Verdoppelung dieſer Summe zu erwarten
Die einſtige Produktion des Rheinlandes und des
Ruhrgebietes hat aufgehört Das Wirtſchaftsleben im
beſetzten und unbefetzten Deutſchland iſt zertrümmert
Mit furchtbarem Ernſt droht die Gefahr daß beim
Feſthalten an dem bisherigen Verfahren die Schaffung
einer geordneten Währung die Aufrechterhaltung des
Wirtſchaftslebens und damit die Sicherung der nackten

Exiſtenz für unſer Volk unmöglich wird Dieſe Ge
fahr muß im Jntereſſe der Zukunft ebenſo wie im
Jntereſſe von Rhein und Ruhr abgewendet werden
Um das Leben von Volk und Staat zu erhalten ſtehen

wir heute vor der bitteren Notwendigkeit
den Kampf abzubrechen Wir wiſſen daß wir
damit von den Bewohnern des beſetzten Gebietes noch

größere ſeeliſche Opfer als bisher verlangen Herviſch
war ihr Kampf beiſpiellos ihre Selbſtbeherrſchung
Wir werden niemals vergeſſen was diejenigen er
litten die im beſetzten Gebiet duldeten Wir werden
niemals vergeſſen was diejenigen aufgaben die lieber
die Heimat verließen als dem Vaterland die Treue
zu brechen

Dafür zu ſorgen daß die Gefangenen freigegeben
werden daß die Verſtoßenen zurückkehren bleibt die
vornehmſte Aufgabe der Reichsregierung Vor allen
wirtſchaftlichen und materiellen Sorgen ſteht der Kampf
für dieſe elementaren Menſchenrechte Deutſchland hat
ſich bereit erklärt die ſchwerſten materiellen Opfer für
die Freiheit deutſcher Volksgenoſſen und deutſcher
Erde auf ſich zu nehmen Dieſes Opfer iſt uns aber
keine Abhängigkeit für Verhandlungen oder für Tauſch
geſchäfte Reichspräſident und Reichs
regierung verſichern hierdurch feier
lichſt vor dem deutſchen Volk und vor der
Welt daß ſie ſich zu keiner Abmachung
verſtehen werden die auch nur das
kleinſte Stück deutſcher Erde vom Deüt
ſchen Reich los löſt Jn der Hand der Einbruchs
mächte und ihrer Verbündeten liegt es ob ſie durch
Anerkennung dieſer Auffaſſung Deutſchland den Frie
den wiedergeben oder mit der Verweigerung dieſes
Friedens alle die Folgen herbeiführen wollen die
daraus für die Beziehungen der Völker entſtehen müſſen

Das deutſche Volk fordern wir auf in den bevor
ſtehenden Zeiten härteſter ſeeliſcher Prüfung und mate

Nur ſo werdenrieller Not treu zuſammenzuſtehen
wir alle Abſichten auf Zertrümmerung des Reiches
zunichte machen nur ſo werden wir der Nation Art
und Leben erhalten nur ſo ihr die Freiheit wieder
gewinnen die unſer unveräufferliches Recht iſt

Berlin den 26 September 1923
Der Reichspräſident Ebert Die Reichsregierung
Dr Streſemann Miniſter Dr Geßler Dr
Brauns v Raumer Dr Radbruch Oeſer
Dr Luther SollmannFuchs Dr Höfle

an der Kölner Börſe habe ſich auch im Ruhrgebiet
ausgewirkt Jn Eſſen kam zahlreiches Material an
ehamſterten Deviſen auf den Markt Die Gewerk
chaften werden zur neuen Lage erſt noch Stellung

nehmen Die Kommuniſten deren ganze Preſſe be
kanntlich verboten iſt fordern in Flugblättern zur
Fortführung des paſſiven Widerſtandes und zur Bil
dung einer Arbeiter und Bauernregierung auf

Gegen die Putſchgefahr
Jn Preußen iſt die Ruhe geſichert

Die Reichsregierung hat folgendes Rundtelegramm
erlaſſen

Jm Falle innerer Unruhen haben alle
Reichsbehörden und Reichsbeamten ausſchließlich
den Anordnungen der Reichsregierung Folge zu
leiſten Etwa erforderliche Notverordnungen über
ihre Dienſtpflichten erläßt der Herr Reichspräſident

Der Erlaß bezieht ſich offenbar auf das merk
würdige Rundſchreiben des bayeriſchen Ver
ktehrsbeamtenvereins worin ganz unzwei
deutig zur Auflehnung gegen das Reich und zur
Unterſtützung eines etwaigen Rechtsputſches auf
gefordert war

Der Reichsjuſtiz miniſter hat wie der
Sozial demokratiſche Parlamentsdienſt mitteilt den
Oberreichsanwalt beauſtragt ſich mit den ſtreng ver
traulichen Jnfqrmationen des Bayeriſchen Verkehrs
beamtenvereins ſchleunigſt zu befaſſen und im Even
tualfalle das Verfahren wegen Hochverrats gegen den
Verbandsvorſtand einzuleiten

Die Haltung Englands
Die Schwierigkeiten für Fran eich beginnen jetzt erſt

Jn London wird der Verlauf der Ereigniſſe in
Deutſchland mit großer Spannung und außerordent
licher Beſorgnis verfolgt Obwohl man ſich aber in
London über den Ernſt der Lage volle Rechenſchaft
gibt iſt die Regierung nach den Mitteilungen der
Abendblätter entſchloſſen aus der abwartenden
Haltung nicht herauszutreten Sie erwartet die aus
Berlin eintreffenden Nachrichten mit größter Span
nung verzichtet aber vorläufig darauf auf den Gang
der Ereigniſſe einzuwirken Nach den Daily News
iſt London der Anſicht daß es ſich in die Frage unter
welchen Bedingungen Deutſchland den Widerſtand
aufgeben ſolle nicht einzumiſchen hat da dieſe An
gelegenheit allein nur Frankreich angehe

Jn den Abendblättern bekommt Poincars bereits
wenig angenehme Dinge zu hören Der Standard
ſagt Poincars habe zwar vorläufig Erfolge gehabt
aber da diejenigen Mächte die dieſe Politik nicht
billigen untätig geblieben ſind ſei es nur ſelhſt
verſtändlich daß der Widerſtand des deutſchen Volkes
früher oder ſpäter zuſammenbrechen mußte Die
Schwierigkeiten aber würden nunmehr erſt beginnen
da es ſich darum handle Reparationen zu erlangen
was ohne Mitwirken Englands und Wiederherſtellung
eines vernünftigen nationalen Lebens im Rheinland

an der Ruhr und in ganz Deutſchland nicht möglich ſei
Das Blatt betont zum Schluß daß England darauf be
ſtehen müßte bei der allgemeinen Regelung der Lage
auf gleichen Fuße mit Frankreich und Belgien beteiligt
4 ſein und verlangt daß die engliſche Regierung ihre

olitik nunmehr öffentlich darlegen ſoll Jn der Pall
Mall Gazette heißt es Poincars habe einen leeren
Triumph errungen und habe die Sympathien der Welt
wieder in die Richtung auf Deutſchland gelenkt Es
ſei keine große Tat den Mannim bloßen
Hemd niederzuſchlagen und wie wenigLiebe man auch den Deutſchen entgegenbringt müſſe
man doch eine große Achtung vor ihnen haben weil ſie
viel Ausdauer in dieſem Ruhrkampf gezeigt hätten
Wenn Poincars glaubt daß er aus der Ruhrkataſtrophe
Vorteil ziehen würde ſo ſei er im Jrrtum denn in der
modernen Welt könne Sklavenarbeit keinen Proſit
bringen und eine weiße Vevölkerung die unter dem
Druck der franzöſiſchen Bajonette und farbigen
Truppen arbeiten müſſe werde die Sympathie der
ganzen ziviliſierten Welt erringen

Schweizer Stimmen zum Abbau im Ruhrgebiet
Der nun zur Tatſache gewordene Beſchluß derdeutſchen Regierung auf Aufhebung des paſſiven

Widerſtandes wird in der Schweiz als ſelbſtverſtänd
lich aufgenommen Schon in ihrer Sonntagsausgabe
ſchreiben die Baſler Nachrichten Deutſchland hat
den Ruhrkrieg verloren und appelliert indirekt an
England den ehrlichen Makler zu ſpielen und
nunmehr ſo ſchnell wie möglich ein deutſch franzöſi
ſches Arrangement zuſtonde zu bringen Das Blatt
warnt die beiden Parteien davor den pſfychologiſchen
Moment für eine ſolche Verſtändigung zu verpaſſen
und einem Vermittler die Aufgabe unmöglich zu
machen Auch die National Zeitung ſah dem Be
ſchluß der Regierung ſchon ſeit einigen Tagen ent
egen und glaubt heute daß er ſich nur deshalb ver
pätet habe um alle Vorbereitungen zur Nieder
werfung eines Putſches von rechts und links in
Deutſchland treffen zu können Das Hauptintereſſe
der Schweizer Oeffentlichkeit konzentriert ſich auf das
was nun folgen wird ob im Ruhrgebiet die paſſive
Reſiſtenz wirklich aufhören wird und ob es der deut
ſchen Regierung gelingen wird bei der Ruhrbevölke
rung die Umſtellung wieder zur gewöhnlichen Arbeit
zurückzukehren zu erreichen

Pariſer Preſſeſtimmen
in Paris 26 September Eigene Drahtmeldung
Poincars iſt geſtern von ſeinem Landqut nach Paris
zurückgekehrt Er hat es abgelehnt auch nur ein ein
ziges Wort zu der politiſchen Lage zu ſagen Heute
konferiert er mit Kabinettsmitgliedern über die bevor
ſtehenden Verhandlungen mit Deutſchland

In der Preſſe nimmt die deutſche Kapitulation nach
wie vor außerordentlich großen Raum ein Aus den
heute morgen hier vorliegenden Preſſeäußerungen ſeien
einige erwähnt Der Matin ſchreibt Jſt erſt die
Arbeit an der Ruhr wiederaufgenommen ſo befindet
ſich Deutſchland in derſelben Lage wie im Januar d h
vor der allgemeinen Verfehlung am Friedensvertrag

Dr Hilferding

jenigen die ihn uns weiſen haben gewiſſe

35 Jahrgang

Keine neue Inſlation
Vor einigen Tagen ſind h eines im Finang

miniſterium ausgearbeiteten Referentenentwurſes des Ge
ſetzes über die neue Währungsbank bekannt ge
worden die bei wirtſchafts politiſch urteilsfähigen Leuten
erhebliches Befremden erweckt haben Man hat mit einigem
Erſtaunen feſtgeſtellt daß ſich in dieſem Entwurfe des
Finanzmitnifteriums Jntereſſenteneinflüſſe in
ſehr ſtarkem Maße durchzuſetzen vermochten denen der Chef
des Finanzminiſteriums Herr Dr Hilferding nicht nur
als Parteipolitiker ſondern auch als ſachkundiger Wirt
ſchaſts und Währungspolitiker entſchiedenen Widerſtand
hätte entgegenſetzen müſſen Herr Dr Hilferding ſcheint in
zwiſchen bemerkt zu haben daß man ihm ein Sei
ins Neſt gelegt hat und aus Berlin wird jetzt berichtet
daß nicht nur der zunächſt ſehr unglücklich gewählte Na e
des neuen Geldes verändert werden ſoll ſondern daß auch
in der ganzen Konſtruktion der Währungsbank weſentliche
Abweichungen von dem urſprünglichen Plane vorgeſehen
ſind Unter dieſen Umſtänden erübrigt ſich eine eingehende
Kritik der bisher bekannt gewordenen Deigils des Ent
wurfes bis der Beurteilung der Oeffentlichkeit eine end
gültige Vorlage unterbreitet wird Aber gewiſſe grundſä
liche Bemerkungen und Warnungen ſind doch ſchon je
am Platze denn aus politiſchen Gründen liegt die Gefahr
ziemlich nahe daß der Hauptfehler des erſten Projelktes
auch im endgültigen Entwurfe wiederkehrt

Die Jnſlation die ſich als techniſchen Mittels der bis
herigen Papiermark bediente iſt ihrem natürlichen Ende
nahe ſie kann nicht mehr fortgeſetzt werden weil ſie ihr
Jnſtrument die Papiermark bereits bis zur völligen Un
brauchbarkeit ruiniert hat An dieſer Tatſache können auch
die Nutznießer der bisherigen Jnflation in der Haupt
ſache ſind das die Großinduſtriellen namentlich die
exportierenden und daneben die taktiſch neuerdings wieder
eng mit ihnen verbundenen Vertreter der großen und mitt
leren Landwirtſchaſt nicht vorübergehen auch ſie müſſen
einſehen und haben bereits eingeſehen daß jeder Verſuch
die bisherige Papiermark als Währungsgeld beizubehalten
und gleichzeitig aus ihrer zunehmenden Jnflation Vorteil

zu zichen ausſichtslos wäre Sie und wir alle mit
ihnen ſtehen jetzt vor der Notwendigkeit die bisherige Jn
flation durch einen neuen währungspolitiſchen und wirt
ſchaſtspolitiſchen Zuſtand abzulöſen Für diejenigen die
ohne Sonderintereſſen die Sanierung der öſfentlichen und
privaten Wirtſchaft Deutſchlands anſtreben kann dieſer
neue Zuſtand nur ein ſolcher der Jnflationsloſigkeit ſein
Jnflationsloſigkeit bedeutet aber unweigerlich das Ver
ſchwinden aller Jnflationsgewinne Und es
iſt deshalb rein privatwirtſchaftlich vom Standpunkte derer
die bisher ſolche Gewinne erzielt haben begreiflich daß ſie
dem Uebergange zu völliger Jnſlationsloſigkeit der Wäh
rung mit einigem Unbehagen entgegenſehen Aus dieſem
Unbehagen entſpringt der Wunſch in einer neuen Form
da ja die alte unbrauchbar geworden iſt den JInſlation
zuſtand und ſeine Vorteile zu erhalten und zu verlängern
Und aus dieſem Wunſche iſt aus dem Helfferich ſchen
Projekte das der Referentenentwurf des Reichs
Finanzminiſteriums zunächſt mit unweſentlichen Verände
rungen übernommen hat ein Programm geworden
ein unaufrichtiges und gerade durch ſeine Unaufrichtigkeit
ſehr gefährliches Programm

Als Herr Dr Hilferding die erſten Mitteilungen über
die geplante PapiergeldEnimiſſion der neuen Währungs
bank machte lündigte er an daß dieſe Bank auf der Grund
lage erſtſtelliger Goldhypotheken die dem Realbeſitz
zwangsweiſe auferlegt werden ſollten Noten im Geſamt
betrage von etwa einer Milliarde Mark Goldmark
darcken und dem Reiche zur Beſtreitung ſeiner durch
Stcuern nicht gedeckten Ausgaben während einer Ueber
gangsperiode von höchſtens vier Monaten zur Verfügung
ſtellen ſolle nach Erſchöpfung dieſes Kontingents und nach
Ablauf jener vier Monate ſolle die Notenausgabe unter
allen Umſtänden eingeſtellt und das Reichsbudget aus
ſchließlich mit eigenen regulären Einnchmen des Reiches
und gegebenenfalls mit den Erträgen langfriſtiger fundier
ter Anleihen ins Gleichgewicht gebracht werden Schon
dies war die Anlündigung einer neuen Papiergeldinflation
denn die Währungsbanknote iſt trotz ihrer Deckung durch
ſogenannte Goldobligationen nichts weiter als Papiergeld
Aber mit dieſer Jnflation konnte man ſich im Hinblick auf
ihre doppelte mengenmäßige und zeitliche Be
grenzung immerhin abfinden wenn auch natürlich ſogleich
die Zweifelsfrage auftauchte ob man denn praktiſch die
Energie auföringen werde die Grenzen die man ſich zu
nächf programmatiſch ſelbſt geſteckt hatte wirklich ein
zuhalten ob man nicht der Verſuchung unterliegen werde
die neue Notenpreſſe ſtärker in Bewegung zu ſetzen und
länger in Bewegung zu halten als urſprünglich geplant
war Den guten Vorſätzen ſtanden die Schwierigkeiten und
Härten gegenüber die mit der Ausführung dieſer Vorſätze
verbunden ſind und man konnte ehrlicherweiſe die Gefahr
nicht überſehen die darin lag daß man ſich überhaupt wie
der ein neues beliebig gewiſſenhaft oder gewiſſenlos ver
wendbares Jnſtrument der Papierinflation ſchuf

Wie groß dieſe Gefahr war zeigte ſich als der Entwurf
des Reichsfinanz miniſteriums bekannt wurde Hier war

ereits von einer Emiſſion von zwei Milliarden Mark die
Rede die dem Reiche zum Ausgleiche ſeines Deſizits inner
halb eines Zeitraumes von zwei Jahren zur Ver
ſügung geſtellt werden ſollten Jn dieſer Verlängerung des
Uebergangszeitraumes lag das entſcheidende Bekenntnis zu
einer Jnflation deren Grenzen zunächſt überhaupt nicht
abzuſehen waren Es war völlig ausgeſchloſſen daß die
nur mit anderem Papier gedeckte Papiernote einer
Emiſſionsbank der die Aufgabe zugewieſen wurde zwei
Jahre lang durch Papiergelddruck die Lücken des Reichs
budgets zu ſtopfen wertbeſtändig bleiben konnte Sie mußte
ſich progreſſiv entwerten und die neue Jnflation zweile
aber iaum verbeſſerte Auflage der erſten war da Mit
ihr natürlich alle die bekannten Jnflationsvorteile und Jn
flationsgewinne Papierlöhne Papierſteuern Papierkredite
mit Disagiogewinn Valutaprämien aber ebenſo auch alle
Jnflat onsnachteile und Jnflationsverluſte wachſende Jn
n n der Maſſen der Bevölkerung mit denunvermeidlichen Folgewirkungen ſoialer Konflikte und des
Rückganges der Arbeitsleiſiung Unheilbarkeit der Zer
rüttung der Staatsfinanzen Unfähigkeit zu ausreichender
Reparationsleiſtung mit der Auswirkung außenpolitiſcher
Rückſchläge Niederlagen und Demütigungen

Das wäre der Weg des Verderbens Die
Argumente der
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ſehr r kg man kann wenn man die Jn
ionswirtſchaft erneuert den Abbau der öffentlichen Aus

gaben die Verkleinerung des ichen Verwaltungs
rates langſam und ſchonend vornehmen man kann

e unproduktwwe und unrentable Streckung der Arbeit
3 Syſtem ver verſteckten Arbeitsloſigkeit beibehalten

kann heftige Kämpfe um Arbeitsintenſttät und Arbeltszeit
hen weil man ſich durch die Jnflationsſteuer am

eallohn ſchadlos zu halten vermag kann ſich Zeit laſſen
wieder zu einer ſparſamen ſtreng rationaliſierenden mit
Pfennigen kalkulierenden Betriebsſührung zurückzukehren

Laſſen wir uns nicht betören Die Zeit der Kur
pfuſcherbehandlung der Symptome iſt end
d vorüber wir müſſen jetzt anfangen die eigent

chen Wurzeln unſerer Krankheit durch radikale und
wiß äußerſt ſchmerzhafte Operationen zu beſeitigen

Schon unſere außenpolitiſche Situation läßt uns nach der
neuen Niederlage die wir ſoeben erlitten haben und an der
ſehten Endes zum großen Teil die Kurpfuſcherei unſererſei und Währungspolitik Schuld iſt keine andere

ahl

Die kommuniſtiſchen Waffenlager
Ein Dementi der ruſſiſchen BVotſchaft

B Berlin 26 September Die muyſteriöſe An
gelegenheit der kommuniſtiſch ruſſiſchen Waffenfunde iſt
einſtweilen noch immer nicht aufgeklärt Am wenigſten
hat zu ſolcher Aufklärung die unten wiedergegebene
Erklärung beigetragen zu der die dermalige ruſſiſche
Botſchaft den Wolffſchen Draht mißbraucht hat Mit
Recht nennt der Vorwärts dieſes Dementi teils
dreiſt teils gewunden Jm einzelnen ſchreibt das
ſozialdemokratiſche Zentralorgan Daß bei der
hieſigen Sowjetmiſſion mehrere Petroffs
exiſtieren macht die Sache nur noch intereſſanter weil
ſich daraus ſchier ungeahnte Möglichkeiten ergeben Jn

ieſem Falle nützt das Leugnen der Petrofſfs wenig da
man nicht nur Dokumente beſitzt Ausweiſe und
Quittungen der hieſigen Votſchaft ſondern auch die
Perſonen feſtſtellen konnte die mit Petroff und
Fiſcher ein Funktionär der ruſſiſchen Handelsſtelle
über den Ankauf der beſchlagnahmten Waffen ver
handelt haben Vielleicht wird man ſich in e Zu
ſammenhang noch einmal daran erinnern dürfen daß
Gier Reichspräſident Ebert ſich gegen den
dapallovertrag mit Händen und Füßen ge
r hat Der Rapallovertrag wir wiederholen hat
em aus Grundſatz illoyalen ruſſiſchen Bolſchewismus

Ob er uns irgend

Dr St

alle dieſe Möglichkeiten eröffnet
etwas Poſitives geboten hat iſt trotz allen Schön
färbereien bisher wohl nicht feſtgeſtellt worden aber
ſicher hat er den Anhauch günſtiger Stimmung der ſich
in Genug anfangs bemerkbar machte zerſtört

Die Berliner ruſſiſche Botſchaft nimmt zu der Auf
deckung von Waffenlagern folgendermaßen Stellung

Jn der Botſchaft und Handelsvertretung ſind nicht
nür ein ſondern mehrere Angeſtellte des
Namens Petroff tätig Sie alle erklärten auf Be
fragen darunter auch der Referent Petroff der Exterri
torialität genießt kategoriſch mit den vom Vorwärts
angeführten Geſchichten nicht das Mindeſte zu tun zu
haben Es kann ſich nach Meinung der Botſchaft hier
nur um zweierlei handeln entweder um eine Fort
ſetzung der von einigen Preſſeorganen in letzter Zeit
wieder verſchärſt geführten Preſſeklampagne gegen Ruß
land und ſeine hieſige Vertretung oder günſtigſtenfalls
um eine irreführende und abwegige Zuſammenſtellung
noch ganz aufklärungsbedürftiger Momente Die

ieſige ruſſiſche Botſchaft nimmt Fühlung mit der deut
chen Regierung um die Angelegenheit reſtlos auf
zuklären

Volksſpeiſungen
Das preußiſche Staatsminiſterium beſchäftigte ſich

in einer außerordentlichen Sitzung mit der wirtſchaft
lichen Lage im Lande Dabei wurde der ſtärkſte Nach
druck auf die Möglichkeiten einer Verbeſſerung
der Ernährung gelegt Uebereinſtimmend wurde
die Notwendigkeit anerkannt durch ſchleunige
Einrichtung von Volksſpeiſungen weiteſten
Umfanges den notleidenden Kreiſen der Bevölkerung
in ihrem immer ſchwieriger werdenden Exiſtenzkampf
nach Möglichkeit hilfreich zur Seite zu treten Alle
irgendwie zur Durchführung dieſer Volksſpeiſungs
aktion geeigneten kommunalen und privaten Organiſa
tionen ſowie techniſchen Mittel ſollen zuſammen mit
den ſtaatlichen Hilfsmitteln in größtmöglichem Umfang
eingeſetzt werden

Das Staatsminiſterium wird ſich in Kürze an die
leiſtungsfähigen Kreiſe der Bevölkerung mit dem Auf
ruf wenden die bevorſtehende Aktion durch große
Spenden an Geld und Lebensmitteln zu ſtärken

Von der Völkerbundstagung
Die Verwäſſerung des Artikels 10 abgelehnt

Die Völkerbundsverſammlung beriet geſtern lange
über den vom erſten Ausſchuß beantragten Ent

Der neue Rhythmus
Von Oskar Bie

Ich will von den Geſellſchaftstänzen ausgehen Wie
haben ſie fo ſeit zwei Jahrzehnten gewandelt Ein
Blick in den Ballſaal vor n Jahren zeigt ein
ruhiges Wogen der Paare von leichter Melodie um
ſpielt Heut herrſcht die Muſik viel ſtärker Sie produ
ziert geſpannte Marſchrhythmen überſchlägt ſich in
Synkopen und freut ſich am Lärm zahlloſer Schlag
inſtrumente die in der Kontrapunktik verſchiedenſter
Rhythmen nicht genug tun können Vergeblich ſucht
das Tänzerpaar die Aufgeregtheit des Taktes nach
zubilden Es müßte ſich in Kapriolen ſchwingen die
Glieder verrenken und den Boden ſchlagen um ein
Spiegelbild der Muſik zu geben Es iſt nur eine leiſe
Andeutung der Rhythmik übrig geblieben Jm Wiegen
und Schleiſfen der Körper ift die Erregung des Taktes
gezähmt der ſich in der Muſik austobt Der Walzer
war eine gleichmäßige Bewegung von zweimal drei
Schlägen von der Melodie ſo verhüllt daß der
Rhythmus nur leiſe durchſchimmerte Heute iſt der
Rhythmus die Hauptſache geworden und die Melodie
nimmt ſogar ſeine Geberden an Einſt hatte die
Violine die Vorherrſchaft heut die Trommel und das
Raſſelzeug Ein Tropfen Niggerblutes iſt geblieben
Zrgend etwas Urſprüngliches und Unverdorbenes
etwas Ethnologiſches lärmt in dieſer Muſik das nicht
nur äußere Senſation ift ſondern Zeichen der Zeit
Noch niemals iſt der nackte Rhythmus ſo wichtig ge
weſen

Daß der Rhythmus am Anfang der Muſik ſteht
kann man nur inſofern ſagen als er der unbewußte
Untergrund jeder Tonbildung iſt Aber bewußt iſt er
erſt in neuerer Gr geworden Das antike und das
mittelalterliche Muſikdenken war durchaus melodiſch
Selbſt die Kontrapunktik des muſikaliſchen Mittelalters
iſt nur eine Vervielfäſtigung des melodiſchen Prinzips
Der Rhythmus iſt vorhanden als Pindung der Motive
und ihrer Verarbeitung Aber er hat keine lebendige
Fruchtbarkeit an ſich und keine Beziehung zum Leben

och bei Bach verläuft die Muſik in gleichmäßigem
akte deſſen kosmiſche Exiſtenz wichtiger iſt als ſeine
andlung aus Bedürfniſſen des Ausdruckes Die

odie beginnt das Geſicht der Muſik zu machen Zie

c e S m

ſchließungstext d den Artikel 10 des Pakteseeenetn et ung der terri
orialen nverſehrtheit nd Unabängigkeit der Mitgliedſtaaten eine neue ſeine
ragweite erheblich abſchwächende ans erhalten

überläßt es demſollte Die n eannzeſerzet
en ar eben e b reriſchen na auf die geogr e eund die beſonderen Bedingungen der einzelnen ſt

gliedſtaaten Rückſicht zu nehmen Ferner ſollen die
verfaſſungsmäßigen Jnſtanzen jedes Mitgliedſtaates
ſelbſt entſcheiden in welchem Maße ſie den Schutz der
Unabhängigkeit und territorialen Unverſehrtheit der
anderen Mitgliedſtaaten durch Waffengewalt ſichern
wollen Die Annahme dieſer Formel durch die Ver

r r war zunächſt ſo gut wie er um ſo
mehr als die franzöſiſche Delegation dieim Vorjahre jede Abänderung des Artikels 10 ab
elehnt hatte diesmal lebhaft für die Auslegungs
ormel eintrat Zur Annahme der Entſchließung war

Einſtimmigkeit nötig von 43 anweſenden Dele
erten ſtimmten nur 29 für den Antrag 13 enthielten

ich der Stimme darunter die meiſten lateiniſchen
Kleinſtaaten die baltiſchen Staaten und die Tſchecho
ſlowakei dagegen ſtimmte nur Perſien Damit war
der auslegende Entſchließungstexrt abgelehnt Der
Präſident der Verſamm s r e das klare Er

dadurch zu verſchleiern daß er erklärte der
Antrag ſei zwar nicht angenommen er könne aber auch
nicht ſagen daß er abgelehnt ſei er werde daher das
Ergebnis dem Völkerbundsrat zur weiteren Stellung
nahme mitteilen
Da bei Annahme der nein jeder Staat

die Möglichkeit gehabt hätte ſeine Hilfe zum Schutze
eines angegriffenen Bundesmitgliedes verweigern
ſo wäre der vielumſtrittene Artikel 10 des Völker
bundsvertrages zu einem wertloſen Fetzen Papier
geworden

Der Präſident der Völkerbund sverſamm
lung teilte geſtern mit daß die Verſammlung ihre
Arbeiten vorausſichtlich am Sonnabend abſchließen
werde Der Völkerbund srat wird jedoch wahr
ſcheinlich noch bis zu Beginn der nächſten Woche tagen

e Gklltzen der Aftatur Primo de Nlvera

0 Paris 24 September
Die hier eingetroffenen Madrider Zeitungen und einige

Blätter der nordſpaniſchen Grenzſtätte zeigen daß die
Zenſur ſehr ſcharf gehandhabt Kritiken an der neu auf
gerichteten milliäriſchen Diktatur und deren Maßnahmen
nicht geduldet werden Trohdem a ſich an der Haltung
der Preſſe erkennen wie ſich die verſchiedenen Parteien zu
den Reorganiſatoren Spaniens die ſo ſteht jetzt feſt im
geheimen Einverſtändnis mit dem König ihren Staats
ſtreich vorbereiteten verhalten Die konſtitutionellen
Parteien zwei Drittel des Parlaments ſind neutral
in ihren politiſchen Kundgebungen die übrigens ſehr zurück
haltend ſind empfehlen ſie eine abwartende Haltung und
drücken die Hoffnung aus man möge den neuen Männern
eine Zeit der Prüſung gewähren ſie wegen des gewalt
ſamen Vorgehens nicht von vornherein h kritiſteren
Da Madrid eigentlich die Hochburg der konſtitutionellen
Partei iſt ſo herrſcht in der Hauptſtadt völlige Ruhe ja
eine gewiſſe Zuverſicht man werde über die immerhin
bedentliche Lage ohne weitere Verwicklungen und blutige
Wirren hinwegkommen Die Sozialiſten haben wider
Erwarten beſchloſſen der Militärdiktatur keinen offenen
Widerſtand entgegenzuſetzen Man erkennt hierin die ge
ſchickte Taltik Pablo Jgkeſias der weiß daß zurzeit
mehr Neigung beſteht die Reorganiſatoren wenn es auch
Generäle ſind mit ihrer Arbeit beginnen zu laſſen als
ihnen hindernd in die Arme zu fallen Doch die Sozialiſten
ſcheinen mit beſonderer Aufmerkſamkeit die Maßnahmen
des Direktoriums in Katalonien zu verfolgen wo jetzt
eine autonome Verwaltung werden ſoll as
die liberalen Parteigruppen betrifft ſo ſind ſie nach
einem heftigen Vorſtoß auf Rivera und deſſen Anhänger
gänzlich in die Defenſive zurückgeworfen worden und rüſten
allmählich zu einer Annäherungspolitik die ihnen von ge
wiſſen Elementen der ſiegreichen Staatsſtreichpartei er
leichtert wird Die Aktion des Königs beginnt ſich deut
licher merkbar zu machen

Geſtützt wird die Diktatur von der äußerſten Rechten
den Militärs und allen höheren Beamten Dieſe Tatſache
allein beweiſt daß hinter Rivera eine einflußrelche Gruppe
ſteht die in dem König ihren Förderer beſiht Das Pro
ramm des Direktoriums entſpricht gen und gar den

Wünſchen der breiten Maſſe namentlich des Bürgertums
Wenn nur ein kleiner Teil der wirtſchaftlichen und admini
ſtrativen Reformen die Rivera angekündigt hat ihre Er
füllung finden ſo dürfte ſich das Königreich in Kürze von
den ſchweren Kriſen erholen und einer wirtſchaftlichen Ge
ſundung entgegengehen An einigen Reformplänen läßt
ſich freilich der revolutionäre Charakter des Umſturzes er
kennen die als Diktatoren auftretenden Militärs früherer
Revolutionen eingedenk verſprechen billige Lebensmittel
Kampf die Lebensmittelſpekulanten billige Kleider
und billige Stierkämpfe So ſteht es in dem Madrider
Blatte Sol Man muß ſich fragen wie und mit welchen
Mitteln der Teuerungswelle die jetzt über ganz Spanien
hingeht und deren Urſachen zum großen Teil die Senkung
des Geldwertes und die Verſchlechterung der Produktions

ſetzt die Harmonie als Untergrund ab um ſich über ihr
oliſtiſch in der ganzen Schönheit ihrer öglichkeiten
auszuwachſen So iſt die Melodie des ausgehenden
achtzehnten Jahrhunderts und ſo iſt ſie wieder in der
Romantik des neunzehnten dort formaler hier
ſeeliſcher Mitten darin ſteht Beethoven Beethoven
hat niemals die Melodie als letzte Formel der muſika
liſchen Sprache verehrt ſondern in ihm erwachte die
Natur des Rhythmus zum erſtenmale in ſeiner elemen
taren Bedeutung Er rhythmiſiert nicht nur wie ſeine
Vorgänger das heißt er geſtaltet nicht nur im
9 rn ſondern er geſtaltet den Rhythmus Der
Rhythmus als Widerſchein der Elemente wird ihm ein
organiſches Weſen wird ihm ſo Pulsſchlag der Muſtik
daß er ihr die Art und die Kraſt gibt s war eine
Vorahnung der kommenden Zeit faſt ein perſönliches
Einzelerlebnis Denn nur Berlioz folgte ihm auf
dieſer Linie Berlioz hat eine Freude daran den
Rhythmus als ſolchen ſcharf an ehen und auf ſeine
beſonderen Effekte hin ſchroff kühn und neu zu ge
ſtalten Der übrige romantiſche Kreis der Muſik

ſ
nicht auf dieſen Spuren eder Schumann n
Brahms weder Liſzt noch Wagner ſind ſpezifi
neu in der Rhythmik Sie haben alle ein gewiſſe
Liedgeſetz das ihnen die Form bilden hilft n
ſich auf ruhiger und breiter Erſt Richard
Strauß wird der ausgeſprochene Rhythmiker neuerer
Schule Gewiß auch in i iſt noch ein des
lyriſchen Verſes der die Muſtt in gleichgeſtimmte
Strophen bindet Aber womit er am en in die
Entwicklung rin einſchlug 3 rMotive von ſolchem Schwung ſolchem m erda er dies Element der
Freiheit in ihrer Spannu
modernen Seele im Bereich ſeiner Ausdrucksmöglich
keit entſcheidend einführte ethov uns iſtelementar ſein Rhythmus iſt nan oven

ein Bild derbehorcht die Natur er malt
Unterſchied beider Welten und iſt der ünte eines
Schöpfers von einem Mitarbeiter ens rhyth
miſche Welt auf einem perſ gewachſen
würde in einem gleichen nerUnendlichleit rhythmiſ diez nen Bnnen tetr rhythm unſeresLebens Mel Klangfarbezu u äußerlichHarmonje zu Die

Halliſche Nachrichten
verhältniſſe ſind Einhalt getan werden Aus den Zei
tungen läßt ſich über die keine Au ng finden und
dennoch iſt ſie augenblicklich die brennendſte S der
g fnung auf eine ervigigerg des Lebensunterhalts auf

n erungsmitteln hat das Vo reich gei
laſſen Gelingt es den militäriſchen Diktatoren nicht

offnung in kurzer Zeit zu verwirklichen ſo wird eine nen
evolutionswelle losbrechen wahrſcheinlich von der radi

kalen Linken kommend
ür die militäriſchen Gewalthaber bleibt die Marokko

Kriſe nach wie vor eine Preſtigefrage Rivera will im
Riffgebiete noch einmal gegen den Kabylenchef Abd el Krim
ne Expedition ausrüſten mit Raiſuli Frieden ſchließen
Der
nebſt der regulären Armee die neugeſchafſene Garde der

ſomaten gegen die Rifſſtämme in den Kampf führen
86 dieſe Expedition noch vor den r ihren
Anfang nehmen oder erſt auf Grund der Volksentſchei
dung ſtattfinden ſoll geht aus den Zeitungen nicht klarhervor Jedenfalls herrſcht in den mütäriſcken Kreiſen

Unſicherheit betreffs der marokkaniſchen Frage Wenn
Rivera in dieſem Punkte nicht volle Uebereinſtimmung mit
den maßgebenden Faltoren erzielt ſo dürfte er ſeine neu

h Machtpoſition ernſtlich aufs Spiel ſetzen Die
reits vorhandenen Spaltungen in dem Offizierskorps

a und es würde ſich für das Direlto
rium eine kritiſche Situation dadurch ergeben daß eine Be
ſetzung der militariſierten Verwaltungspoſten ſchwierig
wenn nicht undurchführbar werden könnte

General di Rivera richtete an die ſpantiſche
Armee einen Erlaß in dem er die Offiziere auf
ſordert ſo aller Kritik zu enthalten und nur an das
Vaterland zu denken

Die Geſchworenengerichte wurden in ganz
Spanien aufgehoben

Billionenraub im Nuhrrevier
Die Franzoſen nahmen in Langendreer zwei

Billionen Mark Reichsbahngelder weg zwei Eiſen
bahnbedienſtete wurden verhaftet Bei der Wegnahme
eines Lohngelderautos der Dortmunder Union
durch belgiſche Gendarmen fielen dieſen 126 Billi
onen Mark in die Hände

Bei Eſſen fand geſtern den ganzen Vormittag
franzöſiſches Artillerieſchießen aus
ſchweren Geſchützen ſtatt

Kurze Nachrichten
Der Reichstag iſt wie bereits in einem Teil der

geſtrigen Auflage mitgeteilt fir Donnerstag nach
mittags 3 Uhr zu einer Plenarſitzung einberufen worden
Der Aelteſtenrat wird ſich heute um 1 Uhr mit dem Ge
ſchäftsplan befaſſen der Aus wärtige Ausſchuß iſt für
heute nachmittag 4 Uhr bernfcn worden

Die polniſche Schulbehörde hat etwa 90 Prozent der An
träge in Polniſch Oberſchleſien wohnender deut
ſcher Eltern auf Errichtung höherer deutſcher Schu
len unter den nichtigſten Vorwänden abgelehnt

Der Rechnungsabſchluß der Stadt Wien weiſt für das
zweite Halbjahr 1921 ſtatt des vorher angenommenen Defi
zits von 1500 Millionen Kronen einen Ueberſchuß von
1550 Millionen Kronen für 1922 einen Ueberſchuß von
38 Milliarden Kronen ſtatt des vorhergeſehenen Abganges
von 6300 Millionen Kronen auf

Reuter zufolge ereignete ſich in der Nähe von Simla beim
Abſtecken der ruſſiſch perſiſchen Grenze ein Zuſammen
ſtoß zwiſchen Perſern und Ruſſen bei dem
ſechs Perſer getötet wurden

Kleine Chronik
Egand n i e e ne T

einbar ſind die Bezugspreiſe aller Zeitungen in
letzter Zeit a geſtiegen weshalb man hier und da
wohl den Ausruf hört Jch leſe keine n mehr
In Wirklichkeit ſind die Zeitungspreiſe gegenüber
Preiſen für alle rauchsgegenſtände zurückgeblieben und
in Wirklichkeit kann ſich jedermann ohne Zeitung üblen
wirtſchaftlichen Schäden ausſetzen Zum Beweiſe daſür
ſei auf ein von der bayriſchen Regierung berichtetes Vor
lommnis hingewieſen Von ſeiten des Landauer Finanz
amtes mußte gegen eine Reihe von Arbeitgebern vor allem
Landwirte mit Geldſtrafen vorgegangen werden weil ſie
den Steuerabzug vom Lohn ihrer Arbeitnehmer nicht
g vorgenommen hatten Die ſo Betroffenen gaben an
daß ſie keine Zeitung leſen und ſo die Bekannimachung

t gelannt hätten Die Ausrede gilt ſelbſtverſtändlich
nicht So mancher mußte ein Vielfaches des Zeitungs
preiſes als Strafe bezahlen weil das Leſen einer Zeitung
als Verlehrs und Veröffentlichungsmittel nicht nur zu

der üblichen ſondern zu der erſorderlichen Sorgfalt im
Geſchäfts und Verkehrsleben nach geſetzlicher Vorſchrift
n Wer dieſe Sorgfalt nicht beachtet handelt fahr
äſſig er hat allen Schaden zu tragen

würden

allen

mus der aus dem Herzen revolutionärer Epochen
ſchlägt wie einſt bei Beethoven wie heute noch bei
vier

Ein Strom kommt vom Tanze her Es iſt nur einegleinſgteit aber immerhin es iſt vorhanden und er
innert an Vorgänge die ſchon einmal zu beobachten
waren freilich aus anderen Gründen und auf einem
anderen Niveau RNehmt die chen Suiten vor
und ihr werdet über den einzelnen Teilen Titel finden
die von den Tänzen hergenommen ſind Allemande
Courante Sarabande VBourrée Paſſepied Menuett
Gige ſogar Polonäſe Außer dem Menuett wurden
alle dieſe Tänze damals nicht mehr getanzt Aber ſie
wirkten nachdem ſie ausgetanzt waren als geſchloſſene
er auf die Muſik einer Zeit die danach ſtrebte aus

ießenden Linien überall feſte Geſtalten zu gewinnen
Das Menuett wirkte weiter auf den dritten Satz der
Symphonie in den auch der Walzer Einlaß fand Aber
der Walzer blieb nur motivbildend bis hinein in den
zRoſenkavalier Er gab keine Form Was heute ge

iſt auch nicht formbildend im alten Sinne aber
es iſt durch die modernen Tänze eine Atmoſphäre des
Rhythmus geſchaffen worden die auf die große Muſik
ſchon hinüberwirkt Wie einſt in der n Zeit
die Tanzform ſymphoniſch ausgeſtaltet wurde ſo er
wacht heut das rhythmiſche Leben der Tänze in einer
wichtigen Linie der Muſikſchöpfung zu überraſchender
Bedeutung Der Wurf und die Kühnheit des Jazz die

General Aizpuru ſoll das Unternehmen leiten und lich b

ergriffen dieſe unter Zurücklaſfung des

Mittwoch 26 September 1923
Vinionendiebſtaht in einem Verliner Hotel

Ein Rieſendiebſtahl wuy am
inem gro otel in der Nähe des Ba riediaſttaß verübt Der unbelannte e

erbeutele für rund drei Billionen Mark Juwelen und
ſache Das beſtohlene ameribaniſche

D

e e 8 ar ebes und d
rherbe n enen Sachen einenung von 80 Mi tn Wia wertbeſtändig in Dollars

ausgeſetzt

Falſchmünzer und kein Ende
Zur Aufdeckung einer Falſchgeldfabrik trug ein

Stelleninhaber der Zenttalmarkthalle in Berlin weſent
ei Bei einem Händler der in der Halle einen

Schmalzgroßhandel betreibt erſchienen ein Mann und
eine Frau und tätigten einen größeren Kauſabſchluß
mit ihm Den Kauſpreis zahlten ſie mit 69 Zehn
millionenſcheinen Beim Nachzählen merkte der Ver
käufer daß er ſalſche Geldſcheine erhalten hatte Als
er ſeinen Verdacht den Käufern gegenüber äußerte

h dieucht Sie wurden verfolgt und mit Hilſe der Polizei
eſtgenommen Der Mann wurde als der Steindrucker
Koch aus der Köpenicker Straße feſtgeſtellt Bei einer
ſofort vorgenommenen Durchſuchung ſeiner Wohnung
wurden weitere 1200 falſche Zehnmillionenſcheine ge
funden und beſchlagnahmt ie Falſchgeldabteilung
entdeckte im Keller des Hauſes eine gut eingerichtete
Fälſcherwerkſtatt Alles vorhandene Gerät wurde be

nahmt Außer den ſalſchen Scheinen wurden
illiarden echtes Geld beſchlagnahmt die aus dem

Erlös der für unechte Scheine gekauften Waren ſtam
men Von dieſem Gelde ſollen die geſchädigten Ge
ſchäfte die der Fälſcher ſelbſt nicht mehr alle kennt
wenigſtens zum Teil entſchädigt werden

Mißhandlungen deutſcher Frauen
Wie man aus Gelſenkirchen berichtet haben ſich auf

der nördlichſten Grenzſtation der einzigen no h mm r
in Betrieb befindlichen deutſchen Eifenbahn dre aus
dem unbeſetzten ins beſetzte Gebiet führt in den letzten
Wochen Zuſtände entwickelt die notwendigerweiſe der
Oeffentlichkeit unterbreitet werden müſſen Die Station
iſt von Belgiern beſetzt Jeden Abend werden Frauen
und Mädchen die mit den Spätzügen kommen feſt
gehalten und nach den Bahnhofsräumen geführt Wäh
rend der Nächte hört man zahlreiche Hilſerufe Oſt
eilen Frauen und Mädchen aus den Warteräumen in
die Stadt um ſich vor den Beläſtigungen der vielfach
betrunkenen belgiſchen Offiziere und Soldaten zu retten
Den Frauen die ſich den Belgiern hingeben wird ver
ſprochen daß ſie ohne den ſiblichen frangöſiſchen Aus
weis in kas beſetzte Gebiet zurückreiſen können Es iſt
vorgekommen daß Frauen und Mädchen zu Hundertene in n et tet tr inge zu oher erfolglos geblieben

de g7 Ein Freiſpruch
die Klage Ludendorffs gegen die ſozialdemokratiſche

Münchener Poſt die ihn in einem Artikel vom 20 Mai
den großen Kriegsverlängerer genannt hat endete
vor dem Schöffengericht in München mit einem Frei
ſpruch Der Verteidiger Rechtsanwalt und Landtags

a Sänger hatte erklärt er ſei überzeugt
daß Ludendorff mit beſtem Willen und Wiſſen alles
getan habe um Deutſchland zum Siege zu führen Jn
ſeiner Begründung ſagt das Gericht ſo beklagenswert
der Tadel an der militäriſchen und politiſchen Leiſtung
ſei aus der Form und den Umſtänden ginge die Abſicht einer Beleidigung nicht hervor Kit der Frei
ſprechung ſei nicht feſtgeſtellt worden und ſoll nifeſgeſtellt werden daß das tadelnde Urteil de ürtlet
berechtigt ſei

Für 14 Milliarden Rauchwaren geſtohlen
Einem Rauchwarenhändler in der Ritterſtraße in

wurden aus ſeinem Lager 224 Sealdaninfelle2

ſtohlen Der Beſtohlene ſetzt 1540 000 000 Mark als
elohnung aus

Abſchaffung der 2 Klaſſe
Die zweite Klaſſe wird am 1 Oktober mit dem Jnkraft

treten des Winterfahrplans auf einer Reihe von Strecken
im Bereich der Reichsbahndirektion Dresden nachträglich
entſernt Die Züge führen nur noch die dritte und die
vierte Klaſſe

S JIòJJIè74 1 aAajàJajkahaohajarhqadjrn1

Letzte Telegramme
Poinearé redet weiter

Faris 26 Sept Es wird bekannt daß Poin
c ars am nächſten oder übernächſten Sonntag gelegent
lich der Einweihung eines Kriegerdenkmals an der
Moſel wieder eine Rede zu halten gevbenkt
Die albaniſche Regierung der Anſtiftung beſchuligt

ig Paris 26 Sept Es wird bekannt daß Poin
Pariſien aus Athen meldet hat ein albaniſchee
Hirt die Ausſage gemacht und zwar vor der inter
allikerten Kommiſſion in Janina daß die albaniſche
Regierung einige Zeit vor dem Verbrechen angefrahabe ob er einen Mord übernehmen welke geſragt

von Idealen vollzogen die die Wege der Kunſt in der
Zukunft lenken werden Wege der Kunſt in der

Der Clown Gottes eine groteske Tragödie ausdem Fahre 1919 von Hugo Wolfgang hilipr er
öffnete wie uns unſer Berliner R Mitarbeiter
r am Sonnabend die Winterſpielzeit des

heaters in der Königgrähverſtraße Derjunge Autor hat eine weit ausladende die eformt
weit ausladend inſofern als ſie ihm die M glichkeit
bot die Erſcheinungen von 1919 eskönnte ebenſogut heißen 19237 kritiſch unter di
Lupe zu nehmen und an ihnen die üg einer weiß
Gott nicht ſtumpfen Satire zu üben Es geht friſ
röhlich und mit meiſt gepflegtem u egen habüchtiges Philiſtertum gegen den Kultu J von
mſturzes Gnaden gegen jüngſte Kunſtübung in der

Malerei uſw los und daneben hagelt es noch ſcharfe
Seitenhiebe auf dies oder jenes andere ewwächs
unſerer Zeit Die r iſt kurz die Ein verſchuldeter
des Malens überdrüſſiger Maler verfällt auf den nicht
mehr ganz originellen Gedanken die Nachricht von
ſeinem Selbſtmord in die Welt zu ſetzen und feinen
ewig drängenden nie befriedigten Wirt zum Univerſal
erben ſeiner ulden zu machen Aber der Künſtler
Windwolke wird ſelbſt Unlverſalerbe eines Veiters und
nun gilt es für ihn wieder unter die Lebenden zurüd
zukehren und ſeine tn nachzuweiſen Er kämpftfedernde Spannung die bunte Harmonien trägt die vergeblich bis er endlich imdemonſtrative Bildhaftigkeit der Relodien mit rhyth ſinn der Polizei die e erſönlie ſeit

miſchem haben bei einer Reihe von Komponiſten ermitteln werde unter dem angenommenen Namen
von St ky bis Hindemith eine Laune der Phan Käsbier eines Mordes bezichtigt Allein der Staats
taſie hervorgerufen die ſchon Stil zu werden intZur r wieder wirkt die Tanzmuſik cent

e gro 7 edieſe W iſt dort i kultiviert worden
S änſang eir es Weges Vorhanden ſind Ver

den dem abſoluten Formwillen der modernen

77 nſt und Architektur Es iſt ein Suchen
bürgerlichen Bewunderung der Erſcheinung dieſer ver
wirrten Welt Als Gropius in Weimar die Ausſtellung

Konftrttltiwitüät durch ein modernes ert krönte in
dem weſen liche Schöpfungen dieſer neuen tänzeriſchen

ſter Der Rhythmus nach dem

zwiſchen den brüsten Geſetzen dieſer

etonen innerſter Funktionen losgelöſt von aller

ſeines Bauhauſes mit der Herrſchaftserklärung der

t dargebgten wurden war eine Vereinigung

anwalt triumphiert Windwolke Käsbier wird zuTode verurteilt und das Wunder um das der Cteen
der Hausnarr des lieben Herrgotts fleht trifft nicht ein
Auch der Verſuch den auf Akkord arbeitenden Nach
richter für den Tarifgedanken und zum Streit zu inter
eſſieren verſagt Das etwas verlegene Ende iſt daß
der Delinquent dem Henker mit den Worten ent
windet Was wollen Sie denn von mir Ich bin
ja der Ware Hans Hermann köpfen Siedoch den Vichter der an allem ſchuld W Die politiſche

c ung perg7 gelegentlichen eunddarſele rich WAufn dievan in ve ent machte d er oft
gerufen

o aberd in

1 Go

1 SilGro
Rei
Teue

Perſ
Güte
Gold
dort

an
1 gei
Sqhli

Schli

T

Drah

Die 1
finanzielle
die inner
Markkred
je be z

andsfä
Täglich

wie die V
lichen M
ſchneidend

als Siche
reger wa
Deviſenm
Nachfrage

ſammenge

auf 110
125 Mill
offiziellen
Millioner

mhéver B

lionen S
fuhren K

Steinkohl
Millionen
witzer Leo
Stahlwer
600 Mill
liarde Kr
Werten

a u
Halske

300 M
loren Pal
burg Süd
waren 0

neuen W
werten ve

ſen und
350 Mill
Andererſe
Millionen
ruhig
mit 300

Am
60 Millie
400 Milli
90 Millio

Am K
Die ranleihe

An
Schlußne
Cents G
uvor m
ents V

Cents G
nachbörs
m

Berl
Dontsehe

Dtſch Dol
t Reic
e nei

Oeſt amor
4 8 eS Oeſteſt konv

z



re

7 u Septembere 26 1923
e e e e e

e e

in
d
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Stunden eines engeni und vreil die
altige Stadtmauer die um dih t re mit

und e Toren noch völligerhalten iſt und zu deren chreitung man einetunde chraudt ächtig aufragende f eugen
Miser t ſind es erneut fr

un v der heutm und ge um ſie zu erhalten Daz ſieht man

an dem ertper gepflegt zunennenden die ganze Umwallung befinde e Wit auarbeitern in dere des Tore e beweiſen es weiter
der völligen Erhaltung

An s r der i zu der Altſtadt durch die

alten Tore zu Die die dem Verkehr beim Mangel
an Laſtauto oder Trambahngetriebe auch heute nochre re

vor allem iſt Avila die Stadt derDoch

n W der großendi ihren Mauern getwT l d Escorial durch die in Glaskäſten
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i e der r 5 dieenſatz zu nenSegovianer Nachbarin die der vikünns ihrer An
mut die Dame der Kathedralen nennt Andere
e Stadt ſind reiner im romaniſchen Stil

s die Kathedrale die en in den gotiſchen
rgeht Wie ſchön ſind gerade in dieſen e

alter Kultftätten ſindet ſih überies ne
Kathedrale

Stätten des wan ſern Nordens m

die ſo tund dabei in rkung u nmonie und künſtleriſche Zeilen zeigen e

läſſigt San Pedro iſt am T nannten Hauptpladie Oſtſeite en 9wundervoll redet diedunkelgelbe Tönung ſeines Sandſteins zu den Sinnen
und über ſie zur Seele wie wunbdervoll ſtehen die

von all den Teilſſterroſe d der Faſſade und an

W derwerke roBahh riß auf ſpaniſchem Boden W die
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er wiederem gan chent Eins der
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lagert iſt Eindrucksvoll iſt die deſeß Gottes

das die R de W und ſeinerſtern hat vor der dt I amdes ſtei Wſonenden ens dem
liegt ſchon eini eter unterha des

geNiveaus auf deſſen Höhe man von der Stadt t er an
die Ki herantritt r alten romaniſchen Kirchenenthält wila noch mehr Auch zu Füßen der Stadt
drunten in der Tiefe l gen ſie wie im Norden San
Andrés und mehr weſtlich San Segundo

Was hier wie anderwärts im nördlichen Spanien
in h Var den en romaniſchen Kirchlein
und den ein ſtellungen ihrer Portale ſiufig findet und ein geeere Merkmal bildet

d zumeiſt unmittelbar vor der Kirche auf einem
wundervoll einfachen Fundament wohlgefügter Steine,
die ſich von allen Seiten her in vier bis fünf Treppen

en erheben hohe ſchlanke Steinkreuze Dieſe
faſt immer vierkantig und von Granit kunſtvoll

bei aller Einfachheit behandelt ſelten nur mit einem
n verſehen vielmehr gewöhnlich ſchlicht auf

a nd mit ſehr kurzem und dadürch eigen wirken
dem Kopfteile des Kreüzes Man kann Beiſpiele da
von z B in La Coruna der bekannten Hafenſtadt
und Hauptſtadt Galiziens in nſter Verbindung
mit alten romaniſchen Kirchen ſehen aber in vila

de die unmittelbare Verbindung I t Kirchen zu
Jm allgemeinen freilich prägt ſich dem Bebar rer von r Se als ſeſſeherd h

on nkreuz un r nd ein ähnlich wie er i aus Andaluſien z B Sevilla Cor
doba Carmona ſtets der Abſperrung der Hauptkirchedie proſane Umgebung mit einer Reihe Säulen

chäfte von S als Mannshöhe als eines Merkmals be
m Kirchenbauweiſe erinnern wird

Ringg um die Stadt herum liegen zahlreiche
Klöſter Das in dem die heilige Thereſe 1515 1582
als Nonne und Priorin gelebt und das ihre der Reformerin des Ordens der unbeſchuhten Karmeliterinnen ſehen
geiſtlichen Anfänge geſehen hat liegt im Norden derStadt Convents de la Jnearnacion beſonders viele
liegen im Süden und Oſten Jm Südoſten in etwas
größerer Entfernung unterhalb der Stadt befindet ſich
auch ein beſonders ſchönes 1482 von den katholiſchen
Königen begründetes Dominikanerkloſter von ſtatt
lichem Aeußeren und reichem Jnnern Santo Tomäs

Auf die Menſchen die in den Julinachmittagen dieſes
Jahres Avila kelebten ſcheint die r h rgiöſe Vorbeſtimmung dirrch die Geſchichte und die Um
S wenig h e zu haben g Myſtik

üllt glaubt man freilich in ganz Kaſtilien dieſe kleinenn ſchlanken Geſtalten mit ihren ſchwarzen brennen

den Augen Geſtalten die phyſiſch ſo wenig retkzendaß man u bei ihnen ſchon geiſtige innerliche Qualitäten

ch hinzuvermuten muß um ſich einen en feſſelnden
Typus in ihnen zu erträumen Auf dem Markt derbis in die Nachmittagsſtunden gehalten wird herrſcht
reges Leben Die älteren Marktfrauen tragen ein eigen
tümlich e Strohhütchen auf dem Kopf Eine
ganze Menge der Paſſanten verraten Spuren eines ge
wiſſen Wohlſtandes Freilich es iſt ja auch Sommers
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Die künftige Wohnungspolitik
Der ſtändige Ausſchuß für das ſtädtiſche Woh

gungsweſen beim Reichsarbeitsminiſterium in Berlin
hat kürzlich eine Reihe von Beſchlüſſen gefaßt aus
denen wir hier nach dem im Reichsarbeitsblatt ver

ichten Bericht einen Auszug bringen
Das Ziel auf dem Wege der weiteren Wohnungs

rtſchaft kann nach dem einſtimmig gefaßten
ß des Ausſchuſſes nur ſein die Grundlage

wiederherzuſtellen welche ein von Zuſchüſſen un
abhängiges wirtſchaftliches Bauen er

Den Wohnungsbau auf die Dauer aus
öffentlichen Mitteln zu finanzieren wurde für aus
geſchloſſen erklärt Aber auch die un vermittelte
Einführung der freien Wirtſchaft ſei nicht ge
eignet wieder geordnete Wohnungsverhältniſſe herbei
zuführen insbeſondere nicht die Grundlage für eine
ausreichende Bautätigkeit herzuſtellen Auch eine Auf

ebung der Zwangs wirtſchaft für gewiſſe
ruppen von Räumen Geſchäftsräumen Luxus

wohnungen ſcheint dem Ausſchuſſe nicht Erfolge zu
verſprechen welche die aus einer ſolchen Maßregel zu
erwartenden Schäden aufwiegen würden

Zur Geſtaltung der Mieten nahm der
Ausſchuß in folgendem Stellung Bei der Steigerung
der Mieten wird es in erhöhtem Maße notwendig ſein
auch auf wirtſchaftlich Schwache beſondere Rückſicht zu
nehmen Der Ausſchuß hat ſich die Frage vorgelegt
ob die Fürſorge für ſie als Aufgabe der allgemeinen
Wohnungspolitik anzuſehen ſei oder ob ſie in den Rah
men der beſonderen Sozialfürſorge gehöre Er iſt zu
dem Schluß gekommen daß man die Wohnungspolitik
nicht nach den ſchwachen Mietern richten dürſe ſondern
daß man die Sorge für ſie auch hinſichtlich der Miete
den beſonderen Fürſorgeſtellen übertragen müſſe Zwi
ſchen dem Mietpreis in alten Wohnungen und dem
jenigen in Neubauten grundſätzlich zu unterſcheiden
entbehrt der wirtſchaftlichen Berechtigung Die Miet
preiſe müſſen allgemein plan mäßig auf das
Ziel einer ausreichenden Verzinſung
der Neubaukoſten hin entwickelt werden Dieſes
Ziel wird ſich nicht mit einem Schritt erreichen laſſen
Anknüpfend an die Verhältniſſe vor dem Kriege geht
jedoch die Meinung des Ausſchuſſes dahin daß ein
veträchtlich größerer Teil des Einkommens ſchon jetzt
für die Wohnungsmiete aufgewendet werden kann und

muß Als ein beachtenswerter Hinweis erſcheint es
hierbei daß in einzelnen Städten ſchon jetzt der Miet
aufwand in Neubauten 10 12 v H des Einkommens

ausmacht
Der Ausſchuß hält es demgemäß für notwendig

daß bei der Feſtſetzung der Mieten in den Zuſchuß
bauten die Erreichung eines ähnlichen Verhältniſſes
angeſtrebt wird und daß alsbald ſowohl für die frühe
ren Zuſchußbauten als auch für die alten Wohnungen
zunächſt im Rahmen des Reichsmietengeſetzes durch
eine der Geldentwertung entſprechende Erhöhung der
Zuſchläge das gleiche Mietniveau wie bei den Neu
bauten erreicht wird Oertliche und perſönliche Unter
ſchiede mögen bei der Mietbemeſſung berückſichtigt
werden

Es herrſchte auch Uebereinſtimmung darüber daß
mit dem Reichsmietengeſetz wenigſtens in ſeiner jetzi
gen Faſſung die erwähnten Ziele nicht zu erreichen
ſeien

Der verheiratete weibliche Beamte Das Ehe
verbot für weibliche Beamte iſt bekanntlich aufgehoben
Das Reichskabinett hat nun neue Richtlinien über die
rechtliche Stellung der verheirateten weiblichen Be
amten beſchloſſen Das Reich und die Länder haben

le Geſetze Verordnungen Verfügungen AnſtellungsSingungen uſw alsbald aufzuheben in denen be
immt iſt daß weibliche Beamte mit der Verheiratung

Amt aufgeben müſſen Die Verwaltung verzichtet
ch gegenüber dem Rechte des Ehemanns den Wohn
t ſeiner Frau zu beſtimmen nicht auf ihr Recht den
ienſtort des verheirateten weiblichen Beamten anzu
eiſen Auf die Wünſche des verheirateten weiblichen

mten ſoll aber Rückſicht genommen werden Der
verheiratete weibliche Beamte muß eine Dieſtwohnung
bewohnen wenn die Verwaltung es aus dienſtlichen
Gründen für notwendig erachtet Er hat grundſätzlich
das Recht den Ehemann und ſeine Kinder darin auf
zunehmen Er kann aber auch auf die DienſtwohnungChihten Für die Niederkunft ſind Dienſterleichte

rungen vorgeſehen Verboten iſt eine Beſchäftigung
6 hen nachher auf Wunſch zuläſſig 4 Wochen vor
und 6 Wochen nachher ohne Nachweis der Dienſt
unfähigkeit 3 Monate vor und 6 Wochen nachher er
r Befreiung vom Dienſt von 10 Uhr abends bis

Uhr morgens
Umzugskoſten für Heiratsgut Umzugskoſten für

Krir z wurden bisher den Beamten nicht gewährt
leſe nur für Verſetzungen vorgeſehen ſind Der

Reichsminiſter der Finanzen hat ſich jedoch damit ein
verſtanden erklärt daß dem Beamten eine Beihilfe in
Höhe der entſtehenden Transportkoſten gewährt wird

wenn ſich verheiratet haben ſie aus triftigen
hen ihren Hausrat an einen anderen Ort e ſchafft

aben und ihn nicht aus eigenen Mitteln nach ihrema Wohnort ſchaffen laſſen können Es muß
aber dann ein dringendes dienſtliches S an der
Begründung eines Hausſtandes am Dienſtort oder inda vorliegen Bei der Bemeſſung der Bei
hilfe ind die erſtattungsfähigen Transportfoſten zu
grunde zu legen wie ſie ſich nach den allgemeinen Um
gugskoſtenvorſchriſten ergeben Ein Erſatz von all
gemeinen iſt ausgeſchloſſen Es ſollaber auf die Beamten eingewirkt werden daß ſie neue

öbel uſw in der Regel am Wohnort oder doch in der
he beſchaffen

Von der Fürſorgeſtelle für Sozial und Klein
rentner wird uns geſchrieben Die Einrichtung der
halb monatlichen Zahlungen für die Sozial und Klein
rentner hat in den Kreiſen der Rentner die irrtüm
liche Auffaſſung aufkommen laſſen die Zahlungen
hätten am 1 und 15 jeden Monats zu erfolgen Das
iſt nicht richtig Das Geſetz kennt ſolche beſtimmten

nicht Der deutſche Städtetag P in be
onderem Rundſchreiben darauf hingewieſen daß

nähere Anweiſungen über die Zahlungstermine erſt
noch ergehen werden namentlich wird für Großſtädte
eine Errechnungsfriſt von mindeſtens fünf Tagen zu
fordern ſein Trotzdem verſucht die hieſige Fürſorge
ſtelle mit allen Kräften die Bezüge ſo ſchnell als mög
lich in die Hände der Rentner gelangen zu laſſen Wenn
dies bisher nicht immer zur Zuſriedenheit der
Empfänger geſchehen konnte liegt es an Schwierig
keiten die die kurzfriſtigen Zahlungsweiſen mit ſich
bringen Es wird verſucht werden die vorhandenen

durch geeignete Maßnahmen baldigſt zu be
eitigen

Ueber die Aufnahme tanbſtummer Kinder in die
Taubſtummenanſtalt zu Oſtern 1924 können in der Schul
verwältung uny in den Schulen nähere Beſtimmungen
eingeſehen werden
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Unter einem Ausgleich wird man im allgemeinen zu
verſtehen haben daß eine gewiſſe vorhandene Menge
von Gütern unter mehrere Teilhaber nach gerechten
und vernünftigen Geſichtspunkten verteilt wird Je
geringfügiger nun dieſe Menge im Vergleich zur An

oder zu den Bedürfniſſen der Teilhaber iſt umſo
chwieriger wird es werden einen alle Mitberechtigten

befriedigenden Verteilungsmaßſtab zu finden bis
ſchließlich der Fall eintreten könnte daß die Berechtig
ten dieſem ganzen Verteilungsgeſchä mit einer ge
wiſſen Gleichgültigkeit zuſchauen weil ſie wiſſen daß
der auf ſie entfallende Bruchteil ohnehin nicht aus
reichen wird ihren Bedarf auch nur einigermaßen zu
decden Schließlich wird ſich auch deſſen der die Ver
teilung vorzunehmen hat eine gewiſſe Großzügigkeit
bemächtigen weil er ſich ſagt daß wenn ſo viele un
geſtopſte Löcher verbleiben müſſen nur wenig darauf
ankommt ob das Loch bei dem einen oder dem anderen
der Teilhaber etwas größer oder kleiner bleibt

Man wird bei der Verteilung der Steuer
einkünfte zwiſchen Staat GemeindenKreiſen und Provinzen die den Gegenſtand
des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Reichs
finanzausgleichsgeſetz bildet ſich infolge der unüber
windlichen Finanznot aller öffentlich rechtlichen
Körperſchaften gleichfalls einer etwas weitherzigen
Auffaſſung nicht ganz verſchließen können Dazu trägt
zweifellos bei daß das Reichsgeſetz über den Finanz
ausgleich nur für die kurze Spanne bis zum J April
1925 Geltung hat und daher auch dem Ausführungs
e die gleiche kurze Lebensdauer beſchieden ſein
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Dadurch ift es vielleicht auch zu erklären daß ſich
die ſämtlichen Spitzenverbände der beteiligten Körper
ſchaften mit dem reußiſchen Finanzminiſter über die
wichtigſten Grundſätze des geeinigthaben 3 daß der Preußiſche Landtag hier einmal
wieder ſich in der nicht ganz ungewohnten Lage be
findet zu Dingen Ja und Amen ſagen z müſſen weil
ſie bereits im Kreiſe der Hauptbeteillgten als ab
gemacht verbrieft und verſiegelt angeſehen werden Jn
dem Ausſchuß des Landtags zeigt ſich daher auch keine
allzu große Neigung die über den abgeſchloſſenen
Kompromiß hinausgehenden Wünſche der Spitzen

verbände zu berückſichtigen So hat es der Ausſchuß
auch abgelehnt den Gemeindeanteil an der
Einkommenſteuer von 55 Prozent auf 60 v H
zu erhöhen zumal jede ſtatiſtiſche Grundlage über die
vorausſichtlichen Erträgniſſe infolge der allgemeinen
Bewertungsunſicherheit fehlen muß

Wichtiger als die Höhe der Teilungsziffern
ſcheinen daher die allgemeinen
grundſätze
kann daß ſie

er
eilungs

von denen man immerhin annehmen
über die Geltungsdauer des vor

liegenden e inaus eine maßgebende Bedeutung
behalten werden Ueberdenkt man die Möglichkeiten

der r T Einnahmen zwiſchenverſchiedenen Verhänden ſo gibt es eigentlich nur zwei
Verteilungsgrundſätze die ſich theoretiſch und praktiſch
rechtfertigen laſſen Der eine iſt der des örtlichen Auf
kommens der andere der das Bedarfs Für die Ver
teilung zwiſchen über und untergeordneten Ver
bänden kann naturgemäß nur der letztere in Frage
kommen Für nebengeordnete Verbände aber wird
der erſtere Maßſtab immer von beſonderer Bedeutung
ſein Er entſpricht der natürlichen Erfahrung daß da
wo infolge der Anſammlung von Handel mit Verkehr
die meiſten Steuern aufkommen auch die ſtärkſten Ver
waltungskoften entſtehen Darüber hinaus aber liegt
in einer ſolchen Verteilung ein Anſporn zur Ver
mehrung der Einnahmen durch Behandlung
der Steuerquelle und ein ſtarker Anreiz zur Selbſt
verantwortung und Sparſamkeit Der Maßſtab des
Bedarfs enthält andererſeits den ei r Kernpunkt des Ausgleichsgedankens indem Je nach den not

wendigen Ausgaben und dem Mangel an Deckungs

Halliſche Nach

Der Finanzausgleich
Rach dem Entwurf des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Finanzausgleichgeſetz des Reiches
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mitteln dem Bedürftigen zugeführt wird was der
Wohlhabendere vielleicht entbehren kann Die Durch

es Geſichtspunktes aber führt mit Natur
notwen t zur zentralen Erfaſſung der Einnahmen
und zu einer 77 elmäßigen auf die Bedürfniſſe des
einzelnen Verbandes eingeſtellten Verteilung Je mehr
nun der Verteilungsmaßſtab ſich verfeinert und von
objektiven Anhaltspunkten abſehend den tatſächlichen
Ausgaben des Empfängers angepaßt wird um ſo mehr
wird zwar auf der einen Seite das individuelle Be
dürfnis feſtgeſtellt alſo der Gerechtigkeit des Aus
gleichsgedankens Genüge geſchehen um ſo mehr wird
aber auch andererſeits das Gefühl für Selbſtverant
wortung bei dem Empfänger erſtickt werden

Es iſt kein Zweiſel daß die durch die Reichsgeſetz
gebung eingeführten Beſoldungsausſchüſſe für die Ge
hälter der Angeſtellten und Beamten die lediglich nach
dem Daß des vorhandenen Perſonals gezahlt
werden bereits einen für die Selbſtverwaltung un
günſtigen Erfolg gezeitigt haben Trotzdem macht der
Entwurf keinen Verſuch dieſe Schäden durch eine
anderweitige auf einen objektiven Maßſtab begründete
Verteilung zu bekämpſen obwohl das neue Finanz
ausgleichsgeſetz des Reiches dieſe Möglichkeit eröffnet
Wenn wie der Entwurf vorſieht von der geſamten
einer Gemeinde als Beſoldungszuſchuß zufließenden
Summe nur 2 Prozent anſtatt nach der Höhe der Ge
hälter und Löhne nach dem objektiven Bedarfsmaßſtab
der Bevölkerungszahl verteilt werden ſollen ſo iſt
dieſer Betrag zu gering um irgendwie für die Maß
nahmen der Gemeinden ins Gewicht zu fallen Es wird
Aufgabe des Landtags ſein hier eine Verbeſſerung
eintreten zu laſſen die den Gemeinden eine Ein
chränkung des heute nicht ſelten reichlich vorhandenen
erſonalbeſtandes nahelegt Jedenfalls aber iſt durch

die Zahlung von faſt 75 Prozent des Gehals der Be
amten und Angeſtellten aus zentralen Mitteln dem
Ausgleichsgedanken in ſo weitgehender Weiſe Rechnung
getragen daß man keine Bedenken dagegen erheben
wird wenn bei den eigentlichen Verteilungsvorſchriften
dieſer Geſichtspunkt hinter dem des örtlichen Auf
kommens zurücktritt

Dementſprechend ſind auch im Ausſchuß des Land
tags keine Stimmen dagegen laut geworden daß bei
der Verteilung des Gemeindeanteils an der Ein
kommens und Körperſchaftsſteuer ledig
lich das örtliche Aufkommen berückſichtigt wird Wenn
bei der Verteilung der Umſatzſteuer ein anderer
neuer Maßſtab geſucht worden iſt ſo liegt der Grund
hierfür wohl im weſentlichen darin daß der Geſichts
punkt des Aufkommens bei der Umſatzſteuer ſich nicht
nur als volkswirtſchaftlich einſeitig ſondern auch als

praktiſch undurchführbar herausgeſtellt hat Man hat
daher hier zwar einen Bedarfsmaßſtab nämlich den der
Bevölkerungszahl zugrunde gelegt dieſen aber dadurch
veredelt daß man je nach der Größe der Gemeindeben einzelnen Einwohner höher anrechnete ſo daß in

den kleinen Gemeinden die Bevölkerungszahl nur ein
S in den großen Gemeinden mit über 500 000 Ein
wohnern dreifach angerechnet wird Hierdurch ift dem
Umſtande Rechnung getragen daß der Hauptwaren
umſatz en en großen Verkehrszentren abſpielt Es
handelt hier alſo um einen kombinierten Bedarfs
und Aufkommensmaßſtab den man mit Rückſicht
darauf daß die Spitzenverbände der kleinen und
geten Städte und Gemeinden ihm zugeſtimmt haben

r die kurze Verſuchsdauer des Geſetzes wird gelten
laſſen können er Ausſchuß hat daher ſchon um die
mühſam errungene Einheit zwiſchen den Verbänden
nicht g ſtören entgegenſtehende Anträge die auf
eine Bevorzugung des platten Landes hinaus
gingen abgelehnt obwohl der gewählte Maß
58 an ſich ziemlich ſchematiſch und willkürlich er
cheinen muß Er empfiehlt ſich aber durch ſeine leichte
und praktiſche Verwertbarkeit und bedingt auch gegen
den augenblicklichen Zuſtand die geringſt möglichen
Verſchiebungen

Der Frankierungszwang bei der Fracht Der
Frachtzuſchlag von 10 Prozent bei Bezahlung durch den
Empfänger wie ihn die gedarger eingeführt eſtößt auf Widerſpruch beim Handel Der Deutſche
Jnduſtrie und Handelstag hat ſofortige Aufhebung
dieſer Beſtimmung beantragt da ſie einem Frankatur
zwang gleichkommt Es wird ausgeführt daß Betriebe
mit ſtarkem Güterverſande gar nicht in der Lage ſind
die Frachten auf einmal ſofort zu entrichten Die
hohen Frachtbeträge verteilen ſich auch im Ueber
weiſungsverkehr unter Umſtänden auf viele Empfänger
Man beklagt ſich deshalb darüber daß die Aenderung
ſo ſchnell ausgeführt wurde ſo daß ſo die Betroffenen
nicht mehr einrichten konnten Gefordert wird auch
daß die Reichsbahn die flüſſig werdenden Beträge ſo
fort verwertet und daß die Erſparung an Perſonal
auch zu Erſparniſſen an Ausgaben benutzt wird

Anſtellung bei der Reichsbahn u den An
ſtellungsgrundſätzen hat das Reichsverkehrsminiſterium
beſondere Ausführungsbeſtimmungen erlaſſen Wenn
weibliche Perſonen aus Anlaß des Krieges einen Ver
ſorgungsſchein erhalten haben ſo wären ſie als ver
ſorgungsberechtigte Bewerberinnen zu behandeln und
bei der Einberufung und Anſtellung auf den Stellen
anteil der Verſorgungsanwärter anzurechnen Die
Führungszeugniſſe für die nicht im Heeresdienſt zu
gebrachte Zeit müſſen von den zuſtändigen Polizei
verwaltungen ausgeſtellt ſein Als Tag der Er
teilung des Beamtenſcheins gilt der Tag der Aus
ſertigung Von einer Ueberfüllung der Bewerberliſten
iſt den Bewerbern bei Benachrichtigung über die Auf
zeichnung ſtets mit dem Hinweis Kenntnis zu geben
daß ſie in abſehbarer Zeit auf eine Einberufung nicht
rechnen können

Der Winterfahrplan wird bei allen Reichsbahn
direktionen im unbeſetzten Deutſchland am 1 Oktober
eingeführt Die Direktionen im beſetzten Gebiet führen
dagegen erſt am 7 Oktober einen neuen Fahrplan ein

Die 2 Abſchlu fung des 24 Schuljahres in Heydrichs Nnſtleriſchem Programm fand
ſolchen Beifall daß ſich Donnerstag den 27 eine Wieder
holung nötig macht Intereſſenten können Eintrittskarten im
Konſervatorium entnehmen

Auf eine 25jährige Tätigkeit bei der hieſigen hun
Hauptwerkſtatt kann heute der Vorſchloſſer Paul Kretſch hier
Delitzſcher Straße zurückblichen

Die Reg Oberſekretärprüfung hat der Reg HZivilſuper
numerar Friedrich Rohde an der Regierung zu e
burg beſtanden

Eine trenloſe Mutter Am vorigen Do über
gab eine Frauensperſon ihr etwa vier Monate s Kind
Jungen einer hieſigen Einwohnerin die ihr behilflich ſein

wollte das Kind zn das Kinderhei c1
im zu bringen unter

Vorwande daß ſie große Schmerzen in den Füßen habe
das Kind nicht mehr tragen könne Auf dem Ranniſchen

latz verſchwand die unbekannte Frauensperſon LSie hatte angegeben aus Que zu ſein Das Kind i
nach dem Kinderheim Beeſener Straße gebracht worden

Vorausſichtliches Wetter vom 27 Sept
Meldung der öffentl Wetterdtenſtſelle Magdeburg
Das neue Tief bewegt ſich unter Verflachung nord

oſtwärts Der Luftdruck im Weſten nimmt ſtark zu
ſo daß mit einem Vorſtoß des azoriſchen Maximums
gerechnet werden muß Wir haben dann wolkiges zeit

weiſe heiteres mildes Wetter mit vereinzelten leichten
Regenfällen zu erwarten

Gerichtszeitung
Strafkammer
Eiſenbahndiebſtahl

Während des Maurerſtreiks im Frühjahr traſen die
Maurer Ernſt Schroth und Franz Schaaf den Eiſenbahn
arbeiter Guſtav Nebe den ſie aus der Zeit kannten da
ſie im Eiſenbahndienſt Ueberwachungsdienſt getan
Nach mancherlei Hin und Herreden wobei ſich Schroth
erkundigte oh auf dem Bahnhof noch viel geſtohlen
würde meinte er Wir ſtreiken ſchon verſchiedene
Wochen und ſind nun in Not iſt denn da nichts auf
dem Bahnhof zu machen
er meinte verhielt ſich erſt ablehnend ließ ſich ſchließ
lich aber breitſchlagen denn er ſagte er wolle Nachricht
geben wenn ſich Gelegenheit böte Am 24 April teilte
nun Nebe dem Schaaf mit daß in der Nacht etwas zu
machen ſei er ſolle auch Schroth Beſcheid geben Alle
drei trafen ſich auf dem Riebeckplatz wo Nebe den
andern auseinanderſetzte daß er ihnen Ware aus
einem Wagen des nach Kaſſel abgehenden Zuges zu
gedacht habe Die nötigen Vorbereitungen habe er be
reits getroffen Da die Mauſerei aber auf dem Bahn
hof ſelbſt nicht ausführbar ſei wolle er in dem Wagen
ungeſehen eine Strecke mitfahren und dann hinter Halle
an einer Stelle die er genau bezeichnete und wo der

s infolge der Krümmung der Bahn ſehr langſam
ahren muß den Wagen öffnen die Pakete hinaus

werfen und ebenfalls den Zug wieder verlaſſen Wie
verabredet ſo geſchah es Nebe warf zehn Ballen An
zugſtoffe aus dem Zuge die damals ſchon einen Wert
von 30 Millionen Mark darſtellten Schaaf ließ ſie
darauf von ſeinem Neffen mit Fuhrwerk abholen ſie
kamen ſchließlich aber zu Schroth der die Aufgabe
übernahm die Ware an den Mann zu bringen Wo
Diebe ſind ſind in der Regel auch bald Hehler Sechs
Ballen überließ Schroth einem Viktualienhändler der
das Meter mit 15000 Mark bezahlten ſollte auch

500 000 Mark anzahlte zwei weitere Ballen erhielt ein
Magdeburger Maurer der nebenbei allerlei andere
Geſchäfte betreibt Dieſer übertrug den Verkauf einem
hieſigen jungen Kaufmann der die Ware in Hamburg
abſetzen wollte dem ſie aber ſo ſoll er erſt be
hauptet haben ein Gepäckträger in Hamburg aus
geſpannt haben ſoll während er jetzt erklärt ſie gar
nicht eingehändigt erhalten zu haben Das Gericht
verurteilte nun Nebe zu 1 Jahr Schroth und Schaaf
u 9 bezw 8 Monaten Gefängnisdte mit je 6 Monaten
efängnis davon kamen

Schwere Kuppelei und Erpreſſung
Frau Helene Brachhauſen die 1920 vorübergehend

eine Gaſtwirtſchaft in Holzweißig betrieb ſich damals
als 45jährige Geſchiedene noch einmal mit einem
13 Jahre jüngeren Mann verlobte gleichzeitig aber
intime Beziehungen zwiſchen ihrem Bräutigam undihrer 145ährigen Tochter duldete die ein anderes

Mal weiter daraus Kapital ſchlug daß ſich ein ver
heirateter Mann dieſer Tochter gegenüber vergaß und
dann mit Anzeige drohte wodurch er ſich herbeiließ
einen Geldbetrag von 400 Mark zu zahlen hatte ſich

vor Gericht zu verantworten Brachhauſen hat

während zwei der
der dritte mit 4 Monaten

J VBrachhar

jetzt8 inzwiſchen in das Ausland gerettet ſo daß er nicht

zur Verantwortung gezogen werden zonnte Frau
n erhielt 1 Jahr und 4 Monete Gefängnis

Nebe verſtand wohl was I
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Aus der Amgebung

Aus dem Elſtertale 28 Sept Die Herbſt
beſtellung ver ſich in dieſem Jahre ungewöhnlich da mag hie en und
anhaltende Trockenheit die obere Humu ſtark
ausgedörrt iſt das Pflügen und die 3 der
Aecker bis zur Saatreife faſt zur Un t ge
worden ſind und für Menſchen und ieh eine n
bedeuten Es wird deshalb ein durchdringender n
abgewartet welcher dem Boden wo zuführen
und einen regelmäßigen Aufgang des ausgeſtreuten
Samens bewirken ſoll Auch für die Rüben wäre ein
ausgiebiger Regen noch von pret da dieſe bis
ſtärkeren Froſtentwickelung noch fortwachſen
Mittelpunkt der Arbeit ſteht jetzt das Roden der Kar
toffeln im allgemeinen fällt die Kartoffelernte nicht ſo
ergiebig aus wie im Vorjahre

Schkeuditz 25 September Aemternieder
legung Hier haben in einer gemeinſamen Sitzung
der kirchlichen Körperſchaften ſowohl der Gemeinde
kirchenrat als auch die Gemeindekirchenvertretung ihre
Aemter niedergelegt

Dieskau 26 September Hauptlehrer
Jahn Hier verſtarb an den Folgen eines Schlag
anfalles mitten in ſeiner Amtstätigkeit der verdien
volle erſte Lehrer Hauptlehrer Jahn im 62 Lebens
jahre Seit 1892 hat er hier ſegensreich gewirkt

Rockendorf b Delitz a 26 September Ein
bruch Diebe drangen morgens gegen 4 Uhr in das
Gehöft des Landwirts Kaßler ſtahlen vier Gänſe
ſchlachteten dieſe im Garten ab und wollten mit der
Beute verſchwinden Das Vorhaben wurde indeſſen
bemerkt und Lärm geſchlagen ſo daß die Spitzbuben
unter Zurückhaſſung der Beute und mit Schußwaffen
ſich verteidigend eiligſt auf Rädern das Weite ſuchten
Die Verfolgung verlief leider ergebnislos Die Diebe
fuhren nach Corbetha zu

Eisleben 25 September Städtiſche Die
Stadtvorordneten genehmigten geſtern den mit 1 Billion
und 280 Milliarden abſchließenden ſtädtiſchen Haus
haltsplan und bewilligte auch für den Dispoſitions
ſonds des Magiſtrats 100 Goldmark dabei ſoll der
höchſte Dollarſtand des Geſchäftsjahres maßgebend ſein
Die Hundeſteuer wurde mit 10 Goldmark für den erſten
25 Goldmark für den zweiten und 50 Goldmark für
den dritten Hund feſtgeſetzt ferner nachträglich 13 Mil
liarden Mark für Feuerwehrſchläuche bewilligt

Ouerfurt 25 September Schwere Blut
t a Jn der Nacht vom Freitag zum Sonnabend traf
der Feldſchutzbeamte Dehlfing auf ſeiner Streife in der
Nähe des Oberhofes Lodersleben auf vier Mann mit
gefüllten Säcken Trotzdem die Leute mit einem Kara
biner und einer Piſtole bewaffnet waren rief der Feld
hüter ſie an und forderte ſie zur Herausgabe des Diebes
gutes auf Die vier blieben auch ſtehen weigerten ſich
aber den Anordnungen des Beam en Folge zu leiſten
Als Dehlfing drohte ſchoß einer der Kerle der Arbeiter
Necke auf den Beamten und verletzte ihn am Bein
Dehlfing ſchoß hierauf wieder und verletzte Necke leicht
an der linken Hüfte Nun aber drangen die drei
anderen auf den Flurbeamten ein und bearbeiteten mit
geradezu beſtialiſcher Roheit den Wehrloſen Sie
brachten ihm zunächſt zwei tiefe Dolchſtiche in den
Rücken bei und ſchlugen mit Stöcken furchtbar auf ihn
ein mißhandelten ihn außerdem mit Fußtritten und
Schlägen Einer der Kerle ſchlug ihm den Kolben des
Karabiners über den Kopf daß er abbrach Erſt als
ſie glaubten daß der ſo Mißhandelte tot ſei ließen ſie
von ihm ab und gingen ruhig nach Hauſe Dem
verletzten gelang es mit Aufbietung aller Kräfte ſich ſo
weit zu ſchleppen daß er ſich bemerkbar machen konnte
Er befindet ſich im hieſigen Krankenhauſe die vier
Kerle ſind inzwiſchen feſ genommen

Cöthen 25 Sept Aufgabe der ſtädti
ſchen Notſtandsarbeitenkf Hier ſollen wie
es heißt die Notſtandsarbeiten eingeſtellt werden weil
die Stadt zur Bezahlung der Notſtandsarbeiten neun
Zehntel aufbringen muß während vom Reiche nur ein
Zehntel getragen wird Ungleich günſtiger würde ſich
die Stadt ſtehen wenn ſie Erwer r äh
zahlt denn dann würde ſie nur mit ein Sechſtel Ante
hevangezogen während fünf Sechſtel aus ſtaatlichen
Mitteln beſtritten werden Jn Deſſau wird dieſe Sache
bereits ſo gehandhabt

Was die Leſer ſagen
ſFür unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen b
die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortu

Die Hundeplage in Halle
Die Finanzlage unſerer Stadt erfordert alle Steuer

quellen angezogen werden um möglichſt die Ausgaben und
Einnahmen zu balanzieren Wie ſteht es da mit einer der
heutigen Währung entſprechenden Hundeſteuer Wir leben in
Halle geradezu unter einer Hundeplage denn jede S
Perſon der man auf der Straße begegnet einen Hund
Unſere Straßenreinigung wird im allgemeinen als unzu
reichend hingeſtellt ſie hat auch unter der Hundeplage zu
eiden Früher konnte man in Bäckereien und Fleiſchereien
oft leſen Das Mitbringen von Hunden iſt verboten Heute
findet man oft die Tiere mit hinterm Ladentiſch vor Die
Polizeiverwaltung ſollte das Dulden von Hunden in Lebens
mittelgeſchäften aus gewiſſen Gründen verbieten Früher
wurden auch ſämtliche Häuſer jährlich etliche Male von der
Polizeiverwaltung kontrolliert damit ſich ſo leicht keiner von
der Hundeſteuer drücken konnte Heute gibt es wohl kaum
noch ein Haus wo man nicht mehrere Hunde vorfindet Dafür
ſind wir auch auf den Hund gekommen

Und warum haben wir dieſe Plage Weil ein Teil
der Hundebeſitzer keine Steuern bezahlt und der ſie bezahlt
gibt dem Magiſtrat nicht einmal ſo viel daß es zu einer
Hundemarke reicht denn wie verlautet will man ſetzt eine
Dauermarke einführen weil jedenfalls die gern
für die jährlichen Marken der Steuer gegenüber zu hoch
Warum denkt man nicht auch in Halle wie ſchon in anderen
Städten an eine Hundeſteuer in Goldwährung Was die
Futterkoſten bei der heutigen Teuerung und vor allen Dingen
Lebensmittelknappheit betragen iſt ungeheuer Darum wer
ſich einen ſolchen Luxus leiſten kann von dem mag auch eine
der Goldmark entſprechende Steuer erhoben werden
anderen Städten wie z B in Magdeburg hat man
Hundeſteuer ſchon lange der Friedenswäbhrung angepaßt
Solche Hunde die zum Gewerbebetrieb gebraucht werden
wie Zughunde und Polizeihunde müſſen natürlich von der

Steuer befveit ſein vor allem ſolche Tiere die Kriegsblindeſühren Die Polizeiverwaltung ſollte auch hohe n

ſetzen für ſolche die den Hund nicht zur re rn i
Alſo liebe Stadtväter ſchnell ans Werk denn der Stadtſäckel
kann den Gewinn gebrauchen und zum Teil wir von
der jetzigen Hundeplage befreit werden M L

Vereinsnachrichten
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolg
nur gegen Bezablung Anzeigen betr öffentliche Ver

anſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aunabme
Verein ehemaliger Angehöriger der Königl

Armee Unſere h Dienstag9 Oktober im Stadtſchützenhaus ktlich 8 Uhr abends
ſtatt Kamerabden ich erinnere euch an den Beſchluß in det

September Verſammlung und bitte euch am Sonnabend dem
29 September vollzählig mit Damen und Gäſten im Stadb
ſchützenhaus zu erſcheinen Der Vorſtand

Schwimm Abteilung des V f L Halle 96 Amabend dem 29 d R Feier wir unſere e
Se treffen uns um 6 Uhr in Kurzhals Kaffee
garten Böllberg und veranſtalten eine Sommer Abſchieds

n Sämtliche Schwimmer ſind zur Stelle Gäſte

Kirchliche Nachrichten
Aula des Reform Realgymnaſiums Frieſenſtr gwoch den 26 Se 8 Uhr Blbentind

ger r m n n von PredigerDie Aula im Stadtbeute für dieſen Zw i ſeet daher ne der rennt
verlegt
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Die Stärkere
Roman von Hans Schulze

Gachdr verb Fortſetzung 33Du der grenzenloſen Steigerung ihrer nervöſen Er
regung meinte ſie daß irgend etwas Grauenhaſtes
Unſaßbares geſchehen müßte nur daß der Reif derAngſt der quälend ihre Bruſt umſpannte zerbarſt

zerſprang
Jetzt blihte das rote Licht ihres Schlafzimmer

fenſters zwiſchen den Kieſernſtämmen hindurch
Ruth atmete auf Mit einer letzten Anſtrengung

ſchleppte ſie ſich über die verregneten Gartenwege
In dieſem Augenblick erhob ſich von der Bank der

Veranda eine dunkle Geſtalt
Doktor Exner ſtand vor ihr
Herr Doktor Exner

Wie der Schrei eines verwundeten Tieres klang
der Name durch das Brauſen des Sturmes

Was iſt geſchehen So ſprechen Sie doch Sie
ſpannen mich ja auf die Folter

Mit einer begütigenden Bewegung zog ſie der Arzt
zu ſich auf die Verandabank

Gnädige Frau faſſen Sie ſich
Doch mit der Kraft der Verzweiflung rang Ruth

ſich wieder von ihm frei
Wo iſt Heinz ſtieß ſie mit fliegendem Atem

hervor Lebt er Sie ſind ſein Fren nd Doktor
Exner Retten Sie ihn wenn es noch in Jhrer Macht
ſteht

Sie hatte bei dieſen Worten die Klinke ihrer Schlaf
zimmertür ergriffen

Lähmend gleich einer Kettenlaſt lag die Erwartung
auf ihren Gliedern

Auch Doktor Exner hatte ſich erhoben
Es iſt nicht Heinz um den ich Sie gerufen babe

Halliſche Nachrichten
ſagte er leiſe Es galt Jhrem Kinde das man mir
heut abend noch gebracht hat

Meinem Kinde
Eine Welle von Bewußtloſigkeit ſtrömte über Ruth

hinweg
Sie dachte auf einmal ganz ſinn und zuſammen

hanglos ſie ſuchte nach einem Halt für ihre Hände
ihren Leib in herzbeklemmender Angſt Und wie im
Traum öfſnete ſie endlich ihre Schlafzimmertür und
trat ſchwer und langſam wie mit gebundenen Füßen
über die Schwelle

Eine ſchwarzgekleidete Frau kam ihr entgegen ſie
ſah in ein verweintes vergrämtes Geſicht ein ſchüch
terner Kuß zitterte auf ihre Hand

Sie wollte ſprechen und fand doch lange kein Wort
für ihre mühſam ſtrömenden Gedanken

Wo iſt mein Kind Frau Diederichs fragte ſie
endlich leiſe mit Anſtrengung Geben Sie mir mein
Kind wieder

Und dann auf einmal löſte ſich die Starre ihres
ganzen Weſens

Mit einem wilden Ruck riß ſie die hüllende Decke
ihres Bettes zurück unter der ſich ein ſchmaler Kinder
körper undeutlich abzeichnete Der rote Lampenſchein
ſtreifte über das bleiche verfallene Geſicht eines Toten

Mit einem markerſchütternden Schrei ſank Ruth
jäh vornüber in die Knie

Jhr war s auſ einmal als müſſe ſich die Erde
unter ihr öfſnen und die Decke des düſteren Raumes
über ihrem Haupte zuſammenſtürzen Sie hatte den
regloſen Leib der kleinen Leiche umſchlungen und
preßte ihre Lippen immer wieder auf den kalten Mund
die gebrochenen Augen

So lag ſie lange von einem Gefühl völliger Ver
nichtung durchdrungen

körper noch ſo weich und lebenswarm in ihren Armen
gehalten hatte

Wie aus weiter Ferne klangen die Worte des
Arztes an ihr Ohr armſelige Worte von der Ohnmacht
der Wiſſenſchaft gegen eine unvermutete ungpwend
bare Herzſchwäche Worte die eine Mutter über den
Raub ihrez Herzenslieblings tröſten ſollten

Dann ward es in dem kleinen Zimmer wieder
totenſtill

Frau Diederichs ſaß in ſich zuſammengeſunken am
Fenſter

Unbeweglich ein graues Geſpenſt lehnte Doktor
Exner in dem ungewiſſen Schatten des Hinlergrundes

Da wehte mit einem Male ein heftiger Luftzug
zum Bett herüber

Ruth hob den Kopf
Jhr Herzſchlag ſtockte ihre Züge ſpannten ſich in

ſaſſungsloſem Entſeyen
Jm Rahmen der Verandatür ſtand eine weiße

junge Geſtalt
LiſaMutter
Mit zögernden Schritten trat Liſa tiefer ins

Zimmer hinein und ſah erſtaunt auf die Gruppe am
Bett

Doktor Exner winkte der Förſtersfrau ſtumm
gingen ſie beide zur Veranda hinaus daß kein un
beruſenes Ohr dieſe letzte geheime Zwieſprache von
Mutter und Kind belauſchen ſollte

Mutter
Liſa hatte ſich halb über dag Bett herabgebeugt

und löſte die Arme Ruths mit ſanſter Gewalt aus der
Umklammerung der Leiche

Eine unklare Erinnerung war in ihrer Seele an
einen ſonnigen Sommermorgen da ſie dieſen Kinder

Rackfahrert Mäntet Sckläucke billigst Gummi Bieder nur Gr Steinstr 35

ein kurzes keuchendez Schlucken br
Und dann endlich löſte ſich das

ihres Lebens von ihren Lippen
g z iſt mein eigenes Kindl flüſterte ſie zu

rbar
Und Heinz ſein Vater
Und Heinz iſt ſein VaterlMit wankenden Knien ſchlich ſich um Jerſer

Kein Weg kein Wille waren mehr in ihr
hätte ſich losreißen entfliehen mögen aus
Dunſtkreis von Schande und Schuld und doch
ſie ſich an allen Gliedern wie gefſeſſeltSo ſtand ſie lange die Hände um den Fenſerttegel

gekrallt wie ein Tier an der Schlachtbank das ge
ſenkten Hauptes den Todesſtreich erwartet

Warum hatte ſich nicht für ſie ein mitleidiger Blitz
geſunden ehe ſie jenes letzte erfahren mußte ehe der
Schleier zerriß der ihr die furchtbare Wahrheit ſo
lange verhüllt hatte

Der Mann den ſie über alles geliebt hatte war
einſt auch der Geliebte der Mutter geweſen

Der Geliebte der Mutter
Sie wagte es kaum den entſetzlichen Gedanken zu

Ende zu vdenken der in die dunkelſten Abgründe des
Lebens hineinleuchtete an dem die höchſten und rein
ſten Jdeale ihres Herzens mit erbarmungsloſer Härte
zerſchellten

Jn dieſem Augenblick ſah ſie in der Mutter nur
das Weib das dem Vater die Treue gebrochen hatte

e 3
Und es wurde etwas tot und kalt und leer in ihrer

Bruſt Schluß folgt

gicht der yren entſheidet tondern

die Qualität Fertvio enthält 808Fett
Kevnſeifen nur 602 Feurio iſt daher

im 2 viel ſparſamer und
ſchont die Wäſche ungleich mehn

Famſien Nachrichten

Statt Larten
Dio Verlobung unserer Melno PVerlobang mlt

Tochter duſio mit Herrn Praunlein Julle Mer erlanbe
Kaufmann Carl Kempnleh h mir anzuzeigen
junlor geben hlermit ver

Cur Rempnlch Jankannt

Ludwigeburg i Wär
Frlodrlichstr 30 part

Millotyp
Briefdruoker

Uber Stengel
Martlinastrabe 11

Mehr Eier
J Fleiſch ZFett

mMitlch Butter J
durch tägliche
Futterbeigab

von xJ Kraftnährialz
Phosal
ein all Apoth
u Drogerien

Julius Herz u Frau
Bad wlasburx 1 War

v Montag abend Uhr entſchlien
J ſanft nach kurzem genuldig er
tragenem Leiden mein 2 isguter
Maun unſer guter treuforgender

Vater Schwieger Großvater und
ruder der Schuhmachermeiſter

M
im 64 LebensfjabhreIm Namen der leſrgnemnden

Hinterbliebenen
Wwe W Heblgarten

Halle a Wettinerſtr 26Die Trauerſeier und Einäſcherung
findet rer aa den N Sept
nachmittag 2 Uhr von der kleinen
Kapelle des Gertrandenfriedhofes
ſtatt

m n e S uS

Dankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Helmgange meines lieben Mannes und
Vaters ſage ich beſten Dank Beſonders Herrn
Paſtor Ruhmer den Jnnungsmeiſtern dem
Geſangverein Schlachthofsgeſellen Schreber
verein Schloß Fretimfelde Hausbewo nern
Klaſſe 6 der Freiimlelderſchule und allen denen
die ihm die letzte Ehre erwieſen

Frau Annu Berlin
und Töchterchen

R reJ e r SUnser Dank

Dnoreron leben Entzchlafenen haben wir
auf hohen Boden zur letzten Ruhe beiaitet Im fuuendlichen Alter givwer so plörzlien
von ung Von In ſotzter Stunde bemüne lohdie arztiteie Konst ein Leben uns zu erhalten
wofitrr wie Horru Trofeanor Dr Loniog und
Herrn Oberarzat Dr Flellta benonders herzlich

konda danken auoh von Herzen allen lioboen
Kameraden wud guten Freuden von nah und
forn de durch gemolnsamoe vaterlandische
Ziele oug mit ihm verbunden waren Slo ge
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e

e

e

e I obejeon don 24 Soptember 1028
In atlller Traner

amllie Kellner
wer r I r4 e WW R 4 53

en
R

Für die Bewetlle herzlicher
Teilnahme beim GHinſcheiden
meiner lieben Frau und Mutter
ſagen wir unſeren berzlichſten
Dank
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imr

z eignen ſich für Großhandelsgeſch da
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